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Bei den Rheinbach Classics  
grassiert wieder das „Oldie-Fieber“...

Über 700 Oldtimer werden erwartet –  
Super Auftakt mit BAP beim Open-Air-Konzert

Die Vorbereitungen für die diesjährigen 7. Rheinbach Classics laufen schon 
seit Monaten wieder auf Hochtouren. Vom 13. bis 15. Juli 2012 dreht sich 
dann in der malerischen, historischen Stadt Rheinbach bei Bonn wieder einmal 
alles um „Musik, Motoren, Petticoats“ , wenn Hunderte wunderschöne Oldti-
mer-Fahrzeuge aus über sieben Jahrzehnten durch die Straßen der Stadt rol-
len und das „Oldie-Fieber“ wieder eine ganze Region in ihren Bann zieht: „Die 
Orientierungsfahrt und Rallye am Samstag, 14. Juli ist mit 120 Teilnehmern 
schon lange ausgebucht, die Nachfrage war wie in den Vorjahren enorm groß: 
„Wir hatten die Ausschreibungsunterlagen kaum Online veröffentlicht (www.
rheinbach-classics.de), da ging der „run“ auf die Startplätze los“, freut sich Vor-
standsmitglied Wilfried Bode vom veranstaltenden „Rheinbach Classic e.V.“ 
Neuer Rekord sind auch rund 240 Oldtimer-Fahrzeuge, die neben den Rallye-
Teilnehmern ebenfalls schon am Samstag nach Rheinbach kommen, um ihre 
„Schätzchen“ dort zu präsentieren. Auch der große „Rheinbach Classics-TÜV-
Rheinland-Korso“ am Sonntag, 15. Juli ist mit rund 270 Anmeldungen inzwi-
schen „dicht“. 

Musik und Motoren, aber auch Petticoats und Schmalztollen sieht man bei den Rheinbach 
Classics ... Foto: Jehoff Media
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Insgesamt werden an dem Juli-Wochenende 14. – 15. Juli wieder über 700 his-
torische Fahrzeuge auf zwei, aber auch vier Rädern in Rheinbach erwartet, wel-
che die ganze Region in ein „rollendes Museum“ verwandeln. Dabei sind wieder 
„echte Hingucker“, welche die Herzen der Oldtimer-Freunde höher schlagen las-
sen. So auch wieder etliche „Werks-Fahrzeuge“ aus der „BMW-Classics-Schmie-
de“ in München, die im Vorjahr erstmals in Rheinbach zu Gast waren. Auch die 
Oldtimer Experten aus München bescheinigten den Rheinbach Classics „ein 
hohes Niveau“ und einen hervorragenden Mix von „Autos und Musik“ und Teil-
nehmern. Viele „alte Hasen“ sind vom Beginn im Jahr 2006 an dabei, immer 
wieder entdecken aber auch „Erst-Teilnehmer“ die Rheinbach Classics für sich. 
Besonders edle und wertvolle Fahrzeuge sind beim Wettbewerb „Best Of“ zu be-
wundern, die Siegerfahrzeuge werden von einer Jury aus Experten und den 
Besuchern gekürt. 

Auch die „7. Rheinbach Classics“ starten wieder mit einem Knüller: Auftakt ist 
das große Open-Air-Konzert auf dem Himmeroder Wall, wo am Freitag, 13. Juli, 
Wolfgang Niedecken mit der bekannten Gruppe BAP auftreten wird, das Konzert 
ist bereits schon lange ausverkauft! Die Rheinbach Classics haben sich getreu 
dem eigenen Slogan „Musik, Motoren, Petticoats“ eben auch „musikalisch“ in 
den Herzen der Oldie-Freunde verewigt. In den Vorjahren gastierten dort zum 
Auftakt Musiklegenden wie Manfred Mann`s Earth Band, The Sweet, The Sear-
chers oder Suzi Quatro und im Vorjahr wurde dort Chris Norman, Ex-Front-
mann der legendären Band „Smokie“, von den begeisterten Besuchern umjubelt. 

Ein echter „Hingucker“ im Korso 2011: der Ford Sedan Baujahr 1931. Rund 700 Oldtimer 
werden am Wochenende 14./15. Juli nach Rheinbach kommen. Foto: Jehoff Media
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Weiterer Höhepunkt ist nach der Oldtimer-Rallye am Samstagabend, 14. Juli, die 
größte „Oldie-Fete der Region“ mit drei erstklassigen Rock`n`Roll und Boogie Woo-
gie-Live-Bands. Insgesamt spielen in Rheinbach am Samstag und Sonntag fünf-
zehn Bands aus ganz Deutschland auf und präsentieren mehr als 24 Stunden 
Live-Rock`n`Roll. Die „Musik der Motoren“ kommt dann von den „Hauptdarstel-
lern auf zwei und vier Rädern“, an welchen sich beim großen „Tüv-Rheinland-
Korso“ am Sonntag, 15. Juli wieder Tausende von Besuchern erfreuen werden... 

Infos: www.rheinbach-classics.de.

„Zu Gast bei Freunden“
Bürgerfahrt in die Rheinbacher Partnerstadt Villeneuve lez Avignon

Vor mehr als 40 Jahren wurde die Partnerschaft zwischen Rheinbach und der 
südfranzösischen Stadt Villeneuve lez Avignon begründet. Einige Jahre zuvor im 
Jahr 1963 war der deutsch-französische Freundschaftsvertrag durch Bundes-
kanzler Konrad Adenauer und den französischen Staatspräsidenten Charles de 
Gaulle unterzeichnet worden. Nach langer „Erbfeindschaft“ und verlustreichen 

Kriegen sollten die beiden Nachbarn 
in Freundschaft verbunden werden. 
Auf beiden Seiten des Rheins be-
stand damals großes Interesse, die 
Freundschaft zwischen beiden Län-
dern durch die Bildung von Städte-
partnerschaften mit Leben zu erfül-
len, so auch in Rheinbach. Nach 
langen Vorgesprächen wurde am 
30. März 1969 die Partnerschaft 
zwischen Rheinbach  und Villeneu-
ve lez Avignon mit der Unterzeich-
nung der „Verbrüderungsurkunde“ 
durch die damaligen Bürgermeister 
Hubert Mahlberg und Jean Sagnes 
besiegelt. Die Partnerstadt zwischen 
diesen beiden Städten ist damit die 
älteste der inzwischen vier Rheinba-
cher Städtepartnerschaften.

Partnerschaften bedürfen der Pfle-
ge. Deswegen hatte die Vereinigung 
zur Förderung der Partnerschaft 
Villeneuve lez Avignon – Rheinbach 
e. V. Mitglieder und auch Nichtmit-
glieder zu einer Fahrt in die Part-
nerstadt eingeladen. „Zu Gast bei 

Birgit Willkens-Borbe, Vorsitzende der Rheinba-
cher Partnerschaftsvereinigung mit den 
Bürgermeistern von Villeneuve lez Avignon, 
Jean-Marc Roubaud (rechts), und San Miniato, 
Vittorio Gabbanini



7

Freunden“ hieß das Motto der fünftägigen Reise, an der 29 Bürger aus Rhein-
bach und Umgebung teilnahmen. In Villeneuve fand das Fest Saint Marc statt 
zu Ehren des Schutzpatrons der dortigen Winzer mit einem Markt und viel Fol-
klore. Die Rheinbacher hatten Gelegenheit, einen Sonntagsgottesdienst in pro-
venzalischer Sprache und mit eindrucksvollen provenzalischen Gesängen mit-
zuerleben.

In Villeneuve hatte die dortige Partnerschaftsvereinigung den Aufenthalt der 
Rheinbacher Besucher organisiert. Mehr als die Hälfte der Gruppe war privat in 
französischen Familien untergebracht. Natürlich standen am ersten Besuchs-
tag die Sehenswürdigkeiten von Villeneuve lez Avignon im Vordergrund: Tour 
Philippe le Bel, Fort St. André sowie die Chartreuse, ehemals größtes Kartäuser-
kloster Frankreichs, alle aus dem 14. Jahrhundert. In den folgenden Tagen 
standen die benachbarte ehemalige Papststadt Avignon und ein Ausflug in die 
Umgebung mit dem Pont du Gard und der Stadt Nimes auf dem Programm. Alle 
Aktivitäten wurden gemeinsam mit französischen Gastgebern unternommen, 
dadurch gab es viele Möglichkeiten zum Kennenlernen und zum Gespräch.

Rheinbacher Besucher mit Gastgebern vor dem Wahrzeichen von Villeneuve lez Avignon, 
dem Turm Philippe le Bel
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Ein Höhepunkt des Aufenthalts in der Partnerstadt war der Empfang durch den 
Bürgermeister von Villeneuve lez Avignon, Jean-Marc Roubaud, der zugleich 
Abgeordneter der französischen Nationalversammlung ist. Bürgermeister Rou-
baud und die Vorsitzende der Rheinbacher Partnerschaftsvereinigung, Birgit 
Willkens-Borbe, hoben in ihren Ansprachen die über viele Jahre gewachsenen 
Beziehungen zwischen beiden Städten als Beitrag zur deutsch-französischen 
Freundschaft und zur europäischen Einheit hervor. Beim Empfang war auch 
eine Abordnung aus San Miniato anwesend, der italienischen Partnerstadt von 
Villeneuve lez Avignon. Zum 20 jährigen Bestehen dieser Partnerschaft war eine 
offizielle Delegation mit dem Bürgermeister und einigen Vertretern von Rat und 
Verwaltung aus San Miniato gekommen. Die Rheinbacher Besuchergruppe be-
stand hingegen aus partnerschaftlich engagierten Bürgern, die auf eigene Kos-
ten nach Villeneuve gereist waren.

Als besonderer Ausdruck der Gastfreundschaft wurden die Rheinbacher Besu-
cher durch die Villeneuver Partnerschaftsvereinigung zu einem gemeinsamen 
Abendessen eingeladen. Bei herrlichem Ausblick auf das sonnige Tal der Rhone 
und den Mont Ventoux wurden alte Freundschaften bekräftigt und neue ge-
knüpft. Nach Auffassung von Franzosen und Deutschen hat die Bürgerreise 
nach Villeneuve wichtige Impulse für die Pflege der partnerschaftlichen Bezie-
hungen zwischen beiden Städten gegeben. Der Erfolg zeigt sich auch darin, 
dass noch während der Rückreise im Bus nach Rheinbach mehrere Reiseteil-
nehmer ihre Beitrittserklärung zur Partnerschaftsvereinigung Villeneuve abge-
geben haben.

Rudolf Funke 
Schriftführer

Seraphine Spickermann,  
eine Ordensstifterin aus Rheinbach

Am 18. Juni 2012 besuchte eine Gruppe der Kongregation „Schwestern der 
Liebe vom kostbaren Blut“ die Stadt Rheinbach. Die ein Dutzend Ordens-
schwestern fielen natürlich im Stadtbild auf und manch ein Passant wird sich 
gefragt haben: Gibt es einen besonderen Grund dafür, dass die Schwestern 
sich an diesem Tag in Rheinbach aufhalten? Die Antwort der Ordensfrauen, die 
im Haus Serafine in Würselen leben, lautet schlicht und einfach: Ja! Ihr Orden 
wurde nämlich am 18. Juni 1862, also vor 150 Jahren, gegründet und die Or-
densstifterin Seraphine Spickermann ist in Rheinbach geboren und aufge-
wachsen.

Vielen Rheinbachern sind diese Fakten sicherlich nicht bekannt, so dass es 
von Interesse sein dürfte, wenn hier in „kultur und gewerbe“ ein kurzer Über-
blick über die Lebensgeschichte von Seraphine Spickermann und über die His-
torie der Kongregation der „Schwestern der Liebe vom Kostbaren Blut“gegeben 
wird.1  
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1. Geburt und Jugend der Gertrud Spickermann

Am 30.4.1819 wurde Gertrud Spickermann als drittes Kind von Adam Spicker-
mann und seiner Ehefrau Maria Josepha, geb. Assenmacher geboren. Das Ehe-
paar hatte 1813 in Köln geheiratet. Die kirchliche Eheschließung fand am 
27.4.1813 in Groß-St. Martin statt. Die beiden Ehepartner stammten beide aus 
Schusterfamilien. Während Adam Spickermann in Brühl geboren wurde und 
aufwuchs, stand die Wiege von Maria Josepha in der Pfarrgasse in Rheinbach, 
die damals noch Pfaffengasse genannt wurde. Ihre Eltern waren der Schuster 
Martin Assenmacher und Anna Maria Schmitz. Kennen und lieben lernten sich 
Adam und Maria Josepha in Köln. Hier in der Bechergasse war Adam in einer 
Schusterwerkstatt beschäftigt, Maria Josepha arbeitete dort wahrscheinlich als 
Hausangestellte. Der erster Sohn des Ehepaars kam 1814 noch in Köln zur 
Welt. Kurz darauf verzog man aber nach Rheinbach, wo man in zwei Häuschen 
in der Pfarrgasse, die aus dem Erbe von Maria Josephas verstorbenen Eltern 
stammten, einen Neuanfang wagte. Im September 1816 wurde hier das zweite 
Kind der Spickermanns, Sohn Peter Josef, geboren. Zweieinhalb Jahre später 
erblickte Gertrud das Licht der Welt. Es folgte noch die Geburt von zwei Schwes-
tern und zwei Brüdern. Eine der Schwestern wurde allerdings nur etwas älter 
als zwei Jahre alt.

Die Familienverhältnisse bei den Spi-
ckermanns scheinen nicht gut gewe-
sen zu sein. Der damalige Pfarrer 
Willms sprach von einem „matrimoni-
um malum“, also einer unglücklichen 
Ehe. Dr. Magdalene Frank führt in 
ihrem 1980 veröffentlichten Büchlein 
über Gertrud Spickermann weiter aus: 
„Es gab dauernd Streitigkeiten zwi-
schen den Eheleuten. Der Mann be-
schimpfte und misshandelte seine 
Gattin. Die Schulden wuchsen.“ 1825 
verkaufte die Familie das linke Haus 
(heute Nr. 5) an den Maurer Anton 
Schumacher. Für die später achtköpfi-
ge Familie Spickermann blieben nur 
noch vier kleine Zimmerchen im rech-
ten Gebäude. Dieses ist im Zweiten 
Weltkrieg zerstört und nicht wieder 
aufgebaut worden.

Die schwierigen Familienverhältnisse gipfelten am Sonntagmorgen, dem 1. Mai 
1836, in einer Katastrophe. Man fand Maria Josepha Spickermann vor dem 
heimischen Stall liegend. Sie konnte weder sprechen noch irgendein anderes 
Lebenszeichen von sich geben. Man trug sie noch ins Haus und legte sie auf das 
Ehebett, aber der herbeigerufene Pfarrer Willms konnte nur noch die General-
absolution und die Krankensalbung erteilen. Kurz darauf verschied die 50jähri-
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ge Maria Sophia und hinterließ einen Ehemann mit sechs Kindern im Alter von 
22 bis sechs Jahren. Der Todesfall wurde gerichtlich untersucht, weil eine Zer-
trümmerung der Schädeldecke festgestellt wurde. Ein Gattenmord konnte aber 
nicht festgestellt werden. Allerdings war die Tatsache, dass Adam Spickermann 
oft den Eindruck machte, nicht zurechnungsfähig oder gar mondsüchtig zu 
sein, für viele ein Hinweis darauf, dass er nicht unschuldig gewesen sein könne.

Mit dem Tod der Mutter löste sich die Familie auf. Die beiden jüngsten Kinder 
wurden von einer Schuhmacherfamilie in der Polligsstraße aufgenommen. Der 
älteste Sohn, ein Zimmermann, heiratete 1844 in Bonn. Die übrigen Kinder, 
darunter auch Gertrud, suchten ihr Glück in Köln. Vater Adam Spickermann 
starb am 21.6.1849 in ärmlichsten Verhältnissen.

2. Gertrud Spickermann wird Ordensfrau

Die schwierigen Verhältnisse in ihrer eigenen Familie waren sicher ein wichtiges 
Argument für Gertrud Spickermann, sich letztendlich gegen eine Ehe und für 
das Leben als Ordensfrau zu entscheiden. Von Köln zog sie nach Maastricht. 
Dort trat sie am 18.10.1842, also im Alter von 23 Jahren, in den Orden „Schwes-
tern der Liebe vom hl. Karl Borromäus“ ein und gab sich den Namen Seraphine. 
Diese Genossenschaft war eine von den vielen karitativen Orden, die sich ange-
sichts der aufgrund der Industrialisierung immer weiter um sich greifenden Not 
im 19. Jahrhundert bildeten. Hier in Rheinbach hat die Bürgerschaft bis in die 
jüngste Zeit von der selbstlosen Arbeit der „Schwestern unserer lieben Frau“(St.-
Joseph-Gymnasium) und den „Dienstmägden Jesu Christi“ (Krankenhaus) pro-
fitieren können.

1844 legte Schwester Seraphine ihr Gelübde ab und wurde zwei Jahre später im 
Alter von 27 Jahren Leiterin eines Maastrichter Waisenhauses. Hier unterrich-
tete sie auch als Handarbeitslehrerin. Im Jahre 1857 wurden Seraphine sowie 
sechs Mitschwestern nach Sittard gesandt, um dort eine Filiale des Ordens auf-
zubauen. Ein altes, heruntergekommenes Dominikanerinnenkloster, Agneten-
berg genannt, das in der Franzosenzeit Opfer der Säkularisation geworden war, 
sollte nach dem Willen des dortigen Dechants Roersch zu einem Waisen-, Ar-
men- und Krankenhaus ausgebaut werden. Die Anfangsjahre waren sehr 
schwer. Das Mutterhaus musste regelmäßig finanzielle Zuschüsse geben, so 
dass man dort erwog, diese Gründung wieder zu schließen.

Die Gründung einer neuen Kongregation

Daraufhin trat der Sittarder Dechant an Seraphine mit dem Vorschlag heran, 
die Sittarder Filiale von dem Mutterhaus in Maastricht zu trennen. Nach Ver-
handlungen mit der Oberin des Mutterhauses und dem Bischof von Roermond 
gaben diese beiden letztendlich ihr Einverständnis zur Abtrennung des Klosters 
in Sittard. Das bischöfliche Bestätigungsschreiben vom 18. Juni 1862 liefert 
uns das Gründungsdatum der neuen Kongregation. In der Folgezeit entstanden 
mehrere kleinere Filialen in der Umgebung. 1874 konnte ein neuer Klosterbau 
in Koningsbosch errichtet werden. Im März 1876 wurde Mutter Seraphine als 
Generaloberin abgelöst. Am 17. August 1876 starb sie im Kloster Koningsbosch. 
Die Kongegration widmete sich nicht nur der ambulanten und stationären 
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Krankenpflege, sondern arbeitete auch in der Kleinkinderbetreuung. Auch bei 
der Mädchenbildung war sie sehr aktiv. 1890 genehmigte Papst Leo XIII. den 
Namen der Kongregation: „Schwestern der Liebe vom Kostbaren Blut“. In den 
Niederlanden gründeten die Schwestern zwölf Filialen, in Deutschland acht. 
Heute existieren allerdings nur noch vier (ca. 38 Schwestern), davon eine in 
Deutschland. Sehr erfolgreich ist die Kongregation aber in Indonesien. Von 
1933 an wurden hier mehr 13 Filialen eingerichtet. Rund 130 Schwestern, zu-
meist einheimische, sind dort heute in der Kongregation tätig. Die Schwestern-
zahl auf den Inseln Java, Sumba und Timor steigt kontinuierlich an.

Einen schönen Tag in Rheinbach verlebten am 18. Juni 2012 die letzten in 
Deutschland ansässigen „Schwestern der Liebe vom Köstlichen Blut“ um ihre 
Oberin Schwester Martina Magdalena Merkt. Eine Messe in der Pfarrkirche und 
ein Rundgang durch die Geburtsstadt ihrer Stifterin standen auf dem Pro-
gramm.

In Rheinbach erinnert seit dem Jahre 1999 der im Neubaugebiet Weilerfeld ver-
gebene Straßenname „Spickermannweg“ an die Ordensgründerin Seraphine 
Spickermann.

Der Bürgermeister 
– Stadtarchiv – 

i. A. Dietmar Pertz

1 Grundlage für die Ausführungen sind die Publikationen: Die Geschichte der 
Gertrud Spickermann aus Rheinbach von Dr. Magdalene Frank, Rheinbach 1980 
und Das Leben von Mutter Seraphine von Dr. Magdalena Frank und Schw. 
Aquinata, S.P. S., Sittard/Rheinbach, o. D. sowie einige andere Veröffentlichungen 
der „Schwestern der Liebe vom köstlichen Blut“.
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Neu im Glasmuseum: 

Internationales Studioglas – Sammlung Mülstroh 
1.7. – 2.9.2012

Skandinavische Künstler wie auch Teilnehmer der legendären Coburger Glas-
preise bilden den Schwerpunkt der Sammlung von Klaus Mülstroh, die er dem 
Glasmuseum als Dauerleihgabe überlässt. Mit 230 Studioglasobjekten aus Bel-
gien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Großbritannien, Island, 
Italien, Malta, den Niederlanden, Norwegen, Polen, Rumänien, Schweden, 
Tschechien und den USA erhält das Glasmuseum Rheinbach eine neue Aus-
richtung. Zu dem bisherigen nordböhmischen Schwerpunkt kommt ein weiterer 
hinzu. Das internationale Studioglas erhält qualitativ und quantitativ ein viel 
stärkeres Gewicht. Nicht zuletzt stellt das Glasmuseum seine Sammlung auf 
eine breitere Basis und öffnet sich weit der Moderne. 

Der Heinsberger Architekt Klaus Mülstroh ist langjähriges Mitglied des Förderver-
eins „Freunde edlen Glases“ e.V. Seine Leidenschaft für Glas hat ihm viele per-
sönliche Begegnungen mit Künstlern in aller Welt beschert. Die Sammlung, in der 
sich Gefäßobjekte mit Unikatcharakter, Glaseditionen  und Skulpturen finden, 
wobei die Ofentechniken ebenso vertreten sind wie Schliff und Gravur, wirft ein 
Schlaglicht auf die Glaskunstszene vor allem der 80er und 90er Jahre und ist in-
sofern ein Spiegel der damaligen Vorlieben und Orientierungen. Die „Freunde 
edlen Glases“ waren maßgeblich an der Kontaktpflege mit dem Sammler und am 
Zustandekommen des Leihvertrags beteiligt. Die fotografische Dokumentation 
und der Transport der Objekte nach Rheinbach wurde ebenfalls vom Förderver-
ein übernommen. Allen an diesem Projekt Beteiligen, insbesondere den Eheleu-
ten Helga Feuser-Strasdas und Joachim Strasdas sowie Ulrike  Lohoff-Erlenbach 
und Walter Elenbach gebührt an dieser Stelle ein herzlicher Dank.

Die Sammlung wird dem Publikum während der Sommermonate erstmals voll-
ständig präsentiert, danach in einer halbjährlich wechselnden Auswahl.

Zur Eröffnung der Ausstellung

Internationales Studioglas – Sammlung Mülstroh

am Sonntag, dem 1. Juli 2012, 11.00 Uhr 
sind alle Freunde der Glaskunst herzlich eingeladen

Begrüßung:
Stefan Raetz, Bürgermeister, und Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin 

Grußworte:
Joachim Strasdas, Vorsitzender „Freunde edlen Glases“ e.V, und Klaus Mülstroh

Festvortrag:
Prof. Ingrid Conrad-Lindig,  

Institut für Künstlerische Keramik und Glas Höhr-Grenzhausen

Der Bürgermeister 
i.A. Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin
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INGO GLASS  „VERBINDENDE KRAFT DER 
 GRUNDFORMEN UND GRUNDFARBEN MIT DEM RAUM“

Vernissage:   06.07.2012, 19:30 Uhr,  
Glaspavillon „Hans-Schmitz-Haus“, Rheinbach

Begrüßung:  Stefan Raetz, Bürgermeister
Einführung:  Dr. Ruth Fabritius, Leiterin Glasmuseum Rheinbach
Dauer der Ausstellung:  06.07. – 05.08.2012

„Je weiser ein Mensch ist, umso einfacher ist sein Werk.“   
 (Meister Johann Eckhart, deutscher Mystiker)

Die drei Grundformen – Kreis, Quadrat und Dreieck und drei Grundfarben 
– rot, blau und gelb bestimmen das künstlerische Schaffen des aus Rumä-
nien stammenden deutschen Bildhauers Ingo Glass. Seine monumentalen 
Kunstwerke sind ein unendliches Spiel mit Farbe und Geometrie, mit Flä-
che und Raum. Reinheit und Klarheit lassen das Wesentliche, das Geisti-
ge in einer unfassbaren Vielfalt zum Vorschein treten und verdrängen das 
Unnötige. Es entstehen „offene Räume“. Einige dieser „offenen Räume“ 
des Banater Bildhauers, der zur Elite der deutschen Konkret-Geometri-
schen Kunstszene gehört, wird 2012 als Wanderausstellung im „Kunst-
haus“ Rehau, im Glaspavillon „Hans-Schmitz-Haus“ Rheinbach, im 
„Schlossgarten des Grafen Velekey-Modroczky“ Sarszentmihaly/Ungarn 
und in der „Galleria il Tesoro“ Altendorf/Schweiz ausgestellt. 

Geboren wurde der in München lebende und arbeitende Künstler 1941 in Timi-
soara/Temeswar (Rumänien). Er hat an der Akademie der Bildenden Künste in 
Cluj-Napoca/ Klausenburg als Meisterschüler bei Artur Vetro studiert, war an-
schließend Assistent an der Universität für Architektur und Stadtplanung in 
Bucuresti/Bukarest, wo er promoviert wurde. Von 1967 bis 1971 war er wissen-
schaftlicher Mitarbeiter des Museums für zeitgenössische rumänische Kunst in 
Galati, an dessen Aufbau er ebenfalls beteiligt war. 1979 siedelte er nach Mün-
chen über, wo er jahrelang als Bildhauer und Ausstellungsgestalter für das Kul-
turreferat der Landeshauptstadt München wirkte. Sein Talent und Initiativgeist 
wurden in Deutschland frühzeitig erkannt, denn für sein Schaffen wurde der 
inzwischen renommierte Bildhauer von der Stadt München und von der Bun-
desrepublik mehrmals gefördert und ausgezeichnet. Schon 1981 erhielt er ein 
Förderstipendium der Landeshauptstadt München, 1984 wird ihm der Seero-
senpreis gewährt, 1985 der Lovis-Corinth-Preis des Bundesinnenministeriums, 
1995 der Donauschwäbische Kunstpreis des Landes Baden-Württemberg. Auch 
außerhalb Deutschlands werden seine Leistungen anerkannt: Glass ist unter 
anderem Preisträger der Fondation Brancusi, Montreal, der Internationalen 
Biennale für Bildhauerzeichnungen, Budapest. Sein Heimatland Rumänien hat 
ihm 2004 den Verdienstorden für Bildende Kunst im Rang eines Offiziers ver-
liehen. Mit Einzelausstellungen und Ausstellungsbeteiligungen im europäi-
schen Ausland und in den USA, Japan, Australien, Russland, Mexiko, Kanada, 
Ägypten hat sich der Banater Bildhauer weltweit einen Namen gemacht. Glass´ 
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Arbeiten im öffentlichen Raum prägen Stadtbilder in 
Deutschland, doch auch in Israel, Rumänien und 
Ungarn. 

Glass´ Schaffen bleibt von seinem persönlichen Hin-
tergrund nicht unberührt – er versteht sich selber als 
Europäer. Sein Geburtsort, „ein Europa en miniatu-
re“, und die Donau als völkerverbindender Fluss hin-
terlassen Spuren auf seine späteren Werke. Von sei-
ner klassischen Kunstausbildung und somit von der 
figurativen Kunst trennt sich der Bildhauer mit der 
Überzeugung, dass nach der eiförmigen Urform, die 
von Constantin Brâncusi geprägt wurde, im Bereich 
nichts mehr zu reduzieren sei. Ingo Glass´ Stil ist 
eher eine Ablehnung bzw. 
persönliche Interpreta-

tion anderer bereits etablierter Kunstrichtungen – 
konstruktiv konkrete Kunst und das Bauhaus. Der 
Bauhaus-Theorie entnimmt er die Farbenzuordnung  
für die Grundformen, wobei er von dieser abweicht, 
indem er die Farben für das Quadrat und den Kreis 
umtauscht: der Kreis als Symbol der Bewegung und 
des Lebens wird ab nun rot statt blau und das Qua-
drat wird nun– aufgrund seiner Assoziation mit Aus-
geglichenheit und Ruhe – blau. Von der konkreten 
Kunst macht er noch ein Schritt weiter, indem er 
nicht nur bidimensional mit der Fläche, sondern tri-
dimensional mit dem Raum arbeitet und auch den Kreis einführt. Als Mitglied 
der Neuen Gruppe bezeichnet sich eher als geometrisch-konkreter Künstler. 

Trotz strenger Geometrie und begrenztem Farbenvokabular ist Glass´ Kunst be-
sonders facettenreich. Denn eben diese Charakteristika seines Schaffens er-
möglichen eine Rückkehr zur ureigenen reinen Schönheit der Kunst. Seine 
Plastiken sind eine Arbeit mit den Flächen und dem Raum, mit den Flächen im 
Raum und schließlich mit dem Raum selbst. Indem er den Raum schneidet, die 
Formen aber öffnet, schafft Glass Volumen.

Prof. Eugen Gomringer, Leiter des Instituts für Konstruktive Kunst und Konkre-
te Poesie (IKKP) im Kunsthaus in Rehau unterstreicht: „Ingo Glass hat europa-
weit großräumige Projekte und Realisationen geschaffen, für die der Begriff der 
Raumbogenspannweite als Markenzeichen gilt. Er hat Eisen und Stahl zu einem 
eleganten Hochstreben und einer kühnen Leichtigkeit verholfen. Das Werk von 
Ingo Glass ist also längst in die Reihe der berühmten Eisen- und Stahlskulpturen 
des 20. Jahrhunderts eingestuft worden (…). Offenheit hat bei Glass Vorrang vor 
Geschlossenheit.“

Der Bürgermeister 
i.A. Dr. Ruth Fabritius 

Museumsleiterin
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Ferien im Museum – Workshops für Kinder  
im Glasmuseum Rheinbach in den Sommerferien  

vom 13.08.12 bis 16.08.12 

Mein Licht – Sandstrahlworkshop für Kinder 

Die Kinder können eine neue Veredelungstechnik – Sandstrahlen ausprobieren. 
Wir werden Teelichter gestalten. Wir arbeiten mit Klebefolie und Cutter. Bitte 
Schutzkleidung mitbringen. Anmeldung erforderlich.   

Termin:  Montag, 13.08.12, 10:00 – 12:00 Uhr 
Leitung:  Stefanie Stanke
Alter:  8 – 14 Jahre (min. 6 – max. 8 Kinder)
Gebühr:  14,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Wie im Märchen – Glasmosaikbilder (Glasverschmelzung)

Angeregt durch ihr Lieblingsmärchen lassen Kinder farbenprächtige Glasmo-
saikbilder entstehen. Dabei werden Kinder an den Werkstoff Glas spielerisch-
kreativ herangeführt. Farbiges Glas wird auf eine klare Scheibe aus Spezialglas 
geklebt und im Brennofen bei 850° geschmolzen. Die fertigen Glasbilder werden 
mit Lochbohrungen versehen und können am nächsten Tag abgeholt werden. 
Anmeldung erforderlich.

Termin: Dienstag, 14.08.12, 10:00 – 12:00 Uhr
Leitung:  Helga Feuser-Strasdas
Alter: 6 – 14 Jahre, max. 12 Kinder
Kursgebühr:  15,- € (einschl. Materialkosten und Museumseintritt)

Sommerimpressionen auf dem Glasteller

Wie sehen Glasteller in der Sammlung des Glasmuseums Rheinbach aus? Was 
für Form haben sie und wie wurden sie veredelt? In der Führung erfahren wir, 
wie Glas entsteht und verarbeitet wird. Wir beschäftigen uns mit ovaler Kompo-
sition und gestalten einen ovalen Glasteller mit Glasmalfarben. Die leuchtenden 
Sommerfarben, unsere Gefühle und Fantasien werden wir diesmal auf einem 
Glasteller wiedergeben. Bitte Schutzkleidung mitbringen. Anmeldung erforder-
lich.

Termin:  Mittwoch, 15.08.11, 10:00 – 12:00 Uhr 
Leitung:  Bozena Yazdan
Alter:  6 – 12 Jahre (min. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  8,- €  (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Muster der Diatretgläser und Mandala 

Zuerst betrachten wir die Exponate der Ausstellung „Luxus auf dem Lande. 
Römisches Glas aus Flerzheim“, dann die Muster des römischen Diatretschliffs 
in der Sammlung des Glasmuseums und entwickeln  eigene Muster in Form von 
fröhlichen Mandalas. Bitte Schutzkleidung mitbringen. Anmeldung erforder-
lich.
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Termin:  Donnerstag, 16.08.11, 10:00 – 12:00 Uhr 
Leitung:  Bozena Yazdan
Alter:  6 – 12 Jahre (min. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  8,- €  (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Anmeldungen:  
Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, Tel.: 02226/917501.

Der Bürgermeister 
i. A. Bozena Yazdan

Das Naturparkzentrum startet mit  
neuem Veranstaltungsprogramm in den Sommer

Das Naturparkzentrum im Himmeroder Hof bietet, neben spannenden Wochen-
end- und Sommerferienaktionen für Kinder und Naturwerkstätten speziell für 
Grundschulklassen, dieses Jahr deutlich mehr Veranstaltungen für Erwachse-
ne an. Hierzu gehören informative Wanderungen und kleinere Wokshops zu 
verschiedenen Themen. So erhalten Groß und Klein die Möglichkeit die Natur 
neu zu entdecken. Das Veranstaltungsprogramm für das erste Halbjahr ist kos-
tenlos im Naturparkzentrum erhältlich.

Außerdem können im Naturparkzentrum Entdecker-Westen von Schulklassen, 
Kindergärten oder Familien gegen einen geringen Betrag ausgeliehen werden. 
Die Westen sind ausgestattet mit allerlei Exkursionsmaterial, wie z.B. Becher-
lupe, Pinzette, Insektensauger und Bestimmungshilfe. Mit diesen Materialien 
werden Kinder zu richtigen Entdeckern der Natur. Damit lassen sich auch die 
Kleinen für einen Familienspaziergang begeistern oder das Klassenzimmer ins 
Grüne verlagern. Weitere Informationen gibt es im Naturparkzentrum. 

Auch die beliebten Fledermausexkursionen stehen wieder ganz oben auf dem 
Programm. Am 20.07.2012 können sich kleine Forscher und ihre Eltern auf die 
Suche nach den Jägern der Nacht machen. Ausgestattet mit einem Fledermaus-
Detektor wird unter Leitung der Dipl. Biologin Yvonne Nienhaus der Lebens-
raum der Fledertiere erkundet. Bitte Taschenlampe mitbringen!

Die Kosten betragen 7,50 € pro Kind und 10 € pro Erwachsener.

Kontakt: 
Naturparkzentrum im Himmeroder Hof  
Himmeroder Wall 6 · 53359 Rheinbach · Tel.: 02226/ 2343  
E-Mail: naturparkzentrum@naturpark-rheinland.de

Öffnungszeiten: 
Di - Fr. 10 -12 Uhr und 14 -17 Uhr · Sa. von 14 -17 Uhr  
So. von 11 -17 Uhr · Mo. geschlossen
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16. Oldtimertreffen in  Wormersdorf am 7. und 8. Juli 2012

„Das Alte neu erfinden“
Unter diesem Motto laden die Oldtimer- und Veteranenfreunde Wormersdorf 
bereits zum 16. mal zu ihrem, weit über die Grenzen bekannten Oldtimertreffen 
ein. Doch diesmal wird dem Besucher in gewohnter Umgebung ein neues Bild 
dieser traditionellen Veranstaltung geboten. Vor allem der Grillplatz zwischen 
Rheinbach und Wormersdorf hat in den letzten Monaten, Dank vieler helfender 
Hände, eine gründliche Renovierung hinter sich und bietet jetzt noch mehr Platz 
für Besucher und Fahrzeuge aller Art. So ist ein Jeder herzlich eingeladen, mit 
seinem Fahrzeug wieder Teil dieser schönen Oldtimerveranstaltung zu werden.

Ab Samstagmittag (ca. 13:00 Uhr) geht es hier wieder zwanglos, ohne Anmelde-
formalitäten oder Baujahr-Beschränkungen zu. Jeder der mit dem eigenen Old-
timer anreist, egal ob Auto, Motorrad oder Traktor, hat mit etwas Glück am 
Sonntag die Chance auf eine kleine Überraschung. Wie gewohnt ist für das leib-
liche Wohl auch bestens gesorgt und am Samstag-abend laden die Oldtimer-
freunde dann zum geselligen Beisammensein, den berühmt-berüchtigten „Ben-
zin-Gesprächen“ und Unterhaltung mit der Tanzband „Herzschlag“ ein...natür-
lich ist der Eintritt wie immer frei.

Für Frühaufsteher gibt es am Sonntagmorgen sogar ein kleines kostenloses Fah-
rerfrühstück (nur solange der Vorrat reicht). Nach dem alljährlichen Korso am 
Sonntagvormittag durch unseren schönen Ort Wormersdorf werden dann am 
Nachmittag die bereits erwähnten Überraschungen unter den Teilnehmern verlost.

Weitere Informationen unter www.ovfw.de oder unter 02225/17939.
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Autosonntag auf den Wällen Rheinbachs
Öffnungszeiten:  
30. September 2012, 12:00 – 18:00 Uhr

Für den diesjährigen Rheinbacher Autosonntag sind noch wenige Plätze frei. 
Interessierte Aussteller melden sich bitte bei:

Herrn Paul Nelles unter Telefon 02226-4001 oder schriftlich unter  
as@gewerbeverein-rheinbach.de an

3K in der Glasfachschule 
Zu den Fichten 19, Rheinbach

Öffnungszeiten:  
03. – 04. November 2012, 11:00 – 18:00 Uhr

Das Organisationsteam der 3K hat die diesjährige 3K in Rheinbach unter das 
Motto „Rheinbach erinnert sich“ gestellt. 

Interessierte Aussteller aus den Bereichen Kulinarisches, Kommerz und Kunst 
melden sich bitte bei:

Frau Natalie van de Flierdt und Herrn Gerhard Brandt schriftlich unter:  
3k@gewerbeverein-rheinbach.de

Rheinbacher Weihnachtsmarkt
Öffnungszeiten:  
14. – 16. Dezember 2012  
Freitag 15:00 Uhr – 21:00 Uhr, Samstag und Sonntag 11:00– 21:00 Uhr

Für den diesjährigen Rheinbacher Weihnachtsmarkt sind noch Plätze frei. 
 Interessierte Aussteller melden sich bitte schriftlich bei:

Herrn Norbert Sauren  
weihnachtsmarkt@gewerbeverein-rheinbach.de

Interessenten können sich auf der Gewerbevereins-Website unter www. 
gewerbeverein-rheinbach.de informieren und unter Kontakt die entsprechenden 
E-Mail-Links direkt für Ihre Anmeldung nutzen.

Der Gewerbeverein Rheinbach freut sich auf Ihre Rückmeldungen

Ihr  
Paul Nelles 

1. Vorsitzender Gewerbeverein Rheinbach e.V. 

DER GEWERBEVEREIN INFORMIERT!!!
www.gewerbeverein-rheinbach.de



Bürgerinformation – Einkaufsführer 2011/2012

www.gewerbeverein-rheinbach.de

Über 240 kompetente Mitgliedsbetriebe und ca. weitere 500 Betriebe, Ärzte 
und Behörden in der „Bürgerinformation – Einkaufsführer 2011/2012“ unter:

Liebe Leserinnen und Leser,

die aktuelle Bürgerinformation – Einkaufsführer 2011/2012 können Sie 
nutzen wo und wie Sie es am liebsten wollen: 

❚ Schnell nachschlagen in der farbig gedruckten Broschüre oder, wenn 
diese gerade nicht griffbereit vorliegt, 

❚ auf der Website des Gewerbevereins Rheinbach. Die digitale Ausgabe 
können Sie blitzschnell über die eingebaute Suche nach den gewünschten 
Betrieben, Ärzten, Heilberufen, Vereinen und der Stadtverwaltung durch-
suchen. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß mit dem Einkaufsführer.

Ihr Paul Nelles
1. Vorsitzender des Gewerbeverein Rheinbach e.V.

... analog auf 200 Seiten als 
farbig gedruckte Broschüre

... online auf der 

Gewerbevereins-Website
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Veranstaltungskalender  
für den Monat Juli 2012

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen.

Sonntag 01.07.2012
8:00 Uhr Wanderung „Monrealer Ritterschlag und Hochbermeler Traumpfad“, 

ca. 26 km, Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr, Treff: REWE-Park-
platz Wanderführer: Hermann Steffen, www.rheinbach-wandern.de 

9:00 Uhr „Steig aus und wandere um den Rursee“ Rucksackverpflegung, 
Schlusseinkehr, Wanderkilometer: 14, Treff mit PKW: Himmeroder 
Wall Mitfahranteil: 8,50 €, Wanderführer: Ulrich Tamoschat, www.
eifelverein-rheinbach.de

Montag, 02.07.2012
 02. – 18./19.07.2012  

Team-Klubmeisterschaften des Tennis Tk am Stadtwald Rheinbach, 
Tennisanlage Schuberstraße 58 A, Rheinbach, www.tk-am-stadt-
wald.de

9:00 – 13:00 Uhr „punkt pixel komma strich“, Foto Grafik Fotografik (bis 13. Juli 2012)
Ausstellung des KUNSTFORUM ‚99, Amtsgericht, Schweigelstraße 
30, Rheinbach

13.00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-
tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6 b. kosten-
frei. Weitere Infos unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde in den Räumen der Hospizgruppe e.V., 
Römerkanal 11 (Seniorenheim). Es besteht die Möglichkeit,  mit an-
deren trauernden Menschen in Kontakt zu kommen oder mit Trauer-
begleitern zu sprechen 02226 900433

15:00 – 20:00 Uhr Blutspendetermin – Deutsches Rotes Kreuz, Gemeinschaftshaupt-
schule Dederichsgraben 2, Rheinbach

16.30 – 18.00 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren. Das Pro-
gramm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Teilnah-
me ist kostenlos, Öffentliche Bücherei St. Martin, Rheinbach, Lin-
denplatz

18:00 Uhr Treffen des Sozialdienstes kath. Frauen und Männer im Pfarr-
zentrum, Lindenplatz 4, Interessenten sind herzlich willkommen.

17:30 – 18:30 Uhr UWG-Bürgersprechstunde bei Gerhard Bühler, Schubertstr. 12. 
Rheinbach, tel. Anmeldung erbeten 02226 5208

19:00 Uhr „Die Widerspenstigen“ von Christoph Eckert frei nach Shakespeare 
„The Taming of the Shrew“, Aufführung der Theater AG des Städt. 
Gymnasiums Rheinbach, Einlass: 18:00 Uhr

Dienstag, 03.07.2012
8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigel-

str. 23. Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790

14:00 – 15:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe, Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Kob-
lenzer Str. 6b; (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470
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18:00 – 20:00 Uhr Rechtssprechstunde der SPD im Gebäude Kriegerstraße 12, Rhein-
bach

18:00 – 21:00 Uhr Vierteljährliches Treffen der Pensionäre der Polizeiwache Rheinbach/
Meckenheim in der Gaststätte „Alte Post“, Pützstraße, Rheinbach

19:00 Uhr „Die Widerspenstigen“ von Christoph Eckert frei nach Shakespeare 
„The Taming of the Shrew“, Aufführung der Theater AG des Städt. 
Gymnasiums Rheinbach, Einlass: 18:00 Uhr

ab 19:00 Uhr Rheinbacher Frauenstammtisch im Haus Streng, Martinstraße 14 – 
18. Eingeladen sind alle Frauen, die Kontakte knüpfen, sich austau-
schen oder gemeinsame Unternehmungen planen wollen. Infos unter 
02226 903601

Mittwoch, 04.07.2012
10:00 – 12:00 Uhr Monatliches Treffen der ehem. Bediensteten der JVA Rheinbach in 

der Gaststätte „Zur alten Post“, Pützstr. 1, Rheinbach

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmel-
dung erbeten unter 02226 87-0

18:00 Uhr Radwanderung „Auf den Spuren historischer Wegekreuze“ Treff-
punkt: Parkplatz Keramikerstraße, Wanderführer: Heinz Kessel, 
www.eifelverein-rheinbach.de

Donnerstag, 05.07.2012
14:00 Uhr „Senioren-Wanderung“ mit dem Eifelverein durch den Rheinbacher 

Wald, Dauer ca. 2,5 Std., Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadtpark, 
Info. Tel: 02226/916769, www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

15:30 – 18:00 Uhr „Politik im Cafe“, Treffen der Senioren-Union Rheinbach, im Restau-
rant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach

16.30 – 17.30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aus-
hängen und Handzetteln. Eintritt frei. Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Rheinbach, Lindenplatz

17:00 Uhr Feierliche Würdigung der Verlegung von Bronzeplatten auf Initiative 
des Vereins „Freundeskreis Römerkanal“ auf dem Römerkanal-Wan-
derweg, Rathaus, Schweigelstr. 23, Rheinbach. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit die städt. Teilstrecke des Kanalverlaufs entlang zu 
gehen.

19:00 Uhr Monatstreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde e. V. im Himme-
roder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins Rhein-
bach und Umgebung 1867 e. V im Merzbacher Hof, Merzbacher 
Str. 27, Rheinbach-Merzbach. Interessierte Gäste sind herzlich will-
kommen.

Freitag, 06.07.2012
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46
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15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Koblenzer Str. 6 (ehem. Katasteramt), Rheinbach Anmeldung: 
Elsbeth Kreische 02226 6244

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

19:00 Uhr Kultur im Hof – Tertra Takt – Kölsch bis Oldies, Himmeroder Hof, 
Rheinbach

19:30 Uhr Treffen der Tennisfreunde im Clubhaus des Tennisclub „Rot-Weiß 
Rheinbach“ im Stadtpark. Interessenten sind gerne gesehen

20:00 Uhr Irish Folk Session für Liebhaber des irischen Folk im Kutschenmu-
seum, Koblenzer Str. 4. Wir freuen uns auf jeden, der selbst ein Inst-
rument mitbringt und mit uns spielt. Gäste, die gerne zuhören sind 
uns ebenso willkommen. Einlass: 19.30 Uhr

20:00 Uhr Stammtisch der Wormersdorfer Ex-Tollitäten in der Gaststätte „Im 
Treffpunkt“, Beienbruch 7. Infos unter 02225 6932

20:00 Uhr Monatliches Treffen der Hundefreunde Rheinbach im Restaurant 
„Eifel tor“, Aachener Straße 18-20. Infos unter 02226 10463 und 
02643 8424

20.00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 07.07.2012
ab 11:00 Uhr 3. Karlheinz-Federau-Jugendtag des Tennis Tk am Stadtwald Rhein-

bach, Tennisanlage Schuberstraße 58 A, Rheinbach, www.tk-am-
stadtwald.de

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:00 Uhr Tagesfahrt nach Cochem/Mosel, Brauchtumsverein Rheinbach e. V., 
www.brauchtumsverein-rheinbach.de 

10:00 – 16:00 Uhr Trödelmarkt-Projekt zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rheinbach, 
in der Passage des Raiffeisenhauses, Hauptstr. 36-46, Rheinbach, 
Infos: Frau Wagner 02226 169193 oder 0179-5880847und im Internet.

 16. Oldtimertreffen in Wormersdorf
13:00 Uhr Veranstaltungsbeginn, geselliges Beisammensein mit Kaffee, Kuchen 

und allerlei vom Grill
19:00 Uhr Live-Musik mit der Tanzband „Herzschlag“  

Grillplatz zwischen Rheinbach und Wormersdorf  
www.ovfw.de oder 02225 17939

15:30 – 18:30 Uhr Süd-West Fest mit Tom T. Marshall & Mary Ann’s Line Dancers. Die 
Gruppe spielt Country, Oldies, Rock’n Roll und Beat & Blues, für 
Essen und Trinken ist gesorgt. Der Eintritt ist kostenlos. Ort: Schul-
hof der Gemeinschaftsgrundschule Sürster Weg, Rheinbach.

Sonntag, 08.07.2012
 16. Oldtimertreffen in Wormersdorf
8:00 – 9:00 Uhr Kostenloses Fahrerfrühstück (solange der Vorrat reicht)
11:30 Uhr Fahrzeugkorso durch den Ort
15:00 Uhr Große Verlosung der Sachpreise unter den Teilnehmern
18:00 Uhr Ausklang der Veranstaltung  

Grillplatz zwischen Rheinbach und Wormersdorf  
Infos: www.ovfw.de oder 02225 17939
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9:00 Uhr „Steig aus und wandere“ Traumpfad Hatzenporter Laysteig“ durch 
die Weinberge und Hochflächen Trittsicherheit erforderlich. Ruck-
sackverpflegung, Schlusseinkehr, Wkm: 12, Treff mit PKW: Himme-
roder Wall, Mfa: 10,00 € Wf: H.Kessel, www.eifelverein-rheinbach.de

11:00 Uhr Kultur im Hof – Hot Jazz Boys - Dixieland, Himmeroder Hof, Rhein-
bach

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei

Montag 09.07.2012
14:00 bis ca. 18:00 Uhr „Ritterwanderung zur Tomburg“ (Ferienaktion) für Kinder ab 6 Jah-

ren, wir wandern zur Tomburg u. stöbern in der Vergangenheit der 
Tomburg-Ritter; mit Ritterspielen! Feste Schuhe/Rucksackverpfl. 
Anmeldung: 02226 6959 www.eifelverein-rheinbach.de 

18:30 – 20:30 Uhr „ZWAR“-Netzwerk-Treffen; Kindertagesstätte „St. Helena“, Stauffen-
bergstr. 45, Rheinbacher Bürgerinnen u. Bürger ab 50 + sind herzlich 
willkommen. Keine Anmeldung erforderlich u. kostenfrei; www.zwar-
rheinbach.de

19:00 Uhr Treffen der ehem. Aktiven des Spielmannszuges 1902 Rheinbach im 
Restaurant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach. Infos 02226 
3983

Dienstag, 10.07.2012
10:00 bis ca. 16:00 Uhr „Naturwerkstatt“ im Vischeltal (Ferienaktion) für Kinder ab 6 Jahren, 

Gummistiefel / Rucksackverpflegung, Treff: Parkplatz Waldfriedhof 
(evtl. Fahrgemeinschaft) Anmeldung: 02226 6959 www.eifelverein-
rheinbach.de 

15:00 Uhr „Senioren-Radwanderung entlang der Swist“, Treffpunkt: Parkplatz 
Keramikerstraße Wf: Franz von Meer, www.eifelverein-rheinbach.de

19:00 Uhr Kultur im Hof – Literatur im Takt - Kriminaltango Himmeroder Hof, 
Rheinbach

Mittwoch, 11.07.2012
13:00 bis ca. 17:00 Uhr „Fossilien? – Finde ich gut!“ (Ferienaktion) für Kinder ab 6 Jahren, 

auf unserer Wanderung Fossilien suchen, anschl. die Fossilien im 
Eifelhaus bearbeiten, feste Schuhe/Kleidung für jedes Wetter und 
Picknick mitbringen. Anmeldung: 02226 6959 www.eifelverein-rhein-
bach.de 

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen. Infos unter 02226 85214

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion in den Fraktionsräumen, Kriegerstr. 
12 (Dachg.); Anmeldung: KarstenLogemann@FDP-Rheinbach.de oder 
0151 23521220

19:30 Uhr Abendkonzert, Amerikaaustausch Rheinbach–Rhinebeck/NY, Him-
meroder Hof, Rheinbach

Donnerstag, 12.07.2012
9:30 – 11:00 Uhr KoKoBe-Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 

und deren Angehörige im Rathaus, Schweigelstr. 23. Anmeldung er-
forderlich unter 02226 9090704



24

14:00 Uhr „Senioren-Wanderung“ mit dem Eifelverein durch den Rheinbacher 
Wald, Dauer ca. 2,5 Std., Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadtpark, 
Info. Tel: 02226/916769, www.eifelverein-rheinbach.de

14:00 bis ca. 17:00 Uhr „Walderfahrung mit allen Sinnen“ (Ferienaktion) für Kinder ab 6 Jah-
ren, wir erkunden mit Förster J. Wittler den Wald. Feste Schuhe, 
Kleidung f. jedes Wetter, Picknick, Treff: Parkplatz Eremitagenweg an 
der Hardtburg, Anm.: 02226 6959 www.eifelverein-rheinbach.de 

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

18:00 Uhr „Feierabendwanderung für Berufstätige durch den Rheinbacher 
Wald.“ Treff: Himmeroder Wall, Wf.: Heinz Kessel, www.eifelverein-
rheinbach.de

19:30 Uhr Stammtisch der „Freunde und Partner von Kamenicky Senov/Stein-
schönau und Umgebung e.V.“ im Restaurant „Eifeltor“, Aachener 
Str., Rheinbach

Freitag, 13.07.2012
19:30 Uhr Rheinbach Classics 

Open-Air-Konzert mit BAP, Himmeroder Wall Rheinbach  
www.rheinbach-classics.de

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

9:45Uhr „Führung durch das Braunkohlenrevier mit dem Geländebus“ für 
Kinder ab 10 J. od. 4. Kl mit Eltern oder Fahrer,feste Schuhe, Klei-
dung f. jedes Wetter, Picknick. Nur mit Anmeldung! Kartenkauf 
5,-- €,: 02226 6959, Treff: Infozentrum Am Kraftwerk 17, 52249 Weis-
weiler, www.eifelverein-rheinbach.de 

17:00 Uhr Stammtisch Freundeskreis Sudetenland  im Restaurant „Eifeltor“, 
Aachener Str. 18-20

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 
neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus, Neueinsteiger herzlich 
willkommen! Ort: Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Str. 6, 
Rheinbach, Infos: Frau Bührend-Treiber, Tel. 02226 8959718

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

20:00 Uhr Disco des Junggesellenvereins Neukirchen/Merzbach, Festzelt, Neu-
kirchener Straße, Rheinbach-Neukirchen

Samstag, 14.07.2012
 Rheinbach Classics 

Oldtimer-Rallye (Start und Ziel in Rheinbach)   
Rock `n Roll-Party bis Mitternacht  
Rheinbach Classics-Nostalgiemarkt  
www.rheinbach-classics.de 

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

9:00 – 18:00 Uhr Großer XXL Trödelmarkt zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo 
Rheinbach, Arkaden der Kreissparkasse, Rheinbach, Infos: Frau 
Wagner 02226 169193 oder 0179-5880847und im Internet.
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17:00 Uhr Alte Musik-Reihe in Ipplendorf, Duo Riemer/Casper, Kirche Ipplen-
dorfer Straße, Wormersdorf

 Kirmes in Rheinbach-Neukirchen, JGV Neukirchen/Merzbach, Fest-
zelt neben Feuerwehrgerätehaus, Neukirchener Straße, Rheinbach-
Neukirchen

19:00 Uhr Festzug
20:00 Uhr Kirmesball

Sonntag, 15.07.2012
 Rheinbach Classics  

Oldtimer-Korso durch Rheinbach  
Oldtimer-Wahl zum „Best of Rheinbach Classics“  
Wahl „Miss und Mister Rheinbach Classics“  
Rock `n Roll-Musik auf 5 Bühnen  
Rheinbach Classics-Nostalgiemarkt  
www.rheinbach-classics.de

8:30 Uhr „Steig aus und wandere vom Rhein zum Petersberg und Geisberg“ 
Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr, Wkm: 19, Treff mit PKW: 
Parkplatz Stadion Freizeitpark Mfa: 4,50 €, Wf: R.Bähr, www.eifelver-
ein-rheinbach.de

9:00 – 18:00 Uhr Großer XXL Trödelmarkt zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo 
Rheinbach, Arkaden der Kreissparkasse, Rheinbach, Infos: Frau 
Wagner 02226 169193 oder 0179-5880847und im Internet.

14:30 – 17:00 Uhr „Komm ins Eifelhaus Kaffee trinken“ „Eifelhaus“, Neukirchener Weg 
11, Rheinbach www.eifelverein-rheinbach.de

 Kirmes in Rheinbach-Neukirchen
11:00 Uhr Heilige Messe in Neukirchen mit anschl. Kranzniederlegung auf dem 

Friedhof Neukirchen
ca. 11:00 Uhr Frühschoppen im Festzelt
ca. 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen, Dämmerschoppen mit Musik bis zum Ausklang 

JGV Neukirchen/Merzbach, Festzelt neben Feuerwehrgerätehaus, 
Neukirchener Straße, Rheinbach-Neukirchen

Montag, 16.07.2012
 Kirmes in Rheinbach-Neukirchen
10:00 Uhr Frühschoppen im Festzelt
16:30 Uhr Köttzug: Festzelt – Neukirchener Str. – Irlenbuscher Str. – Hüttenstr. 

– Neukirchener Str. – Festzelt mit anschl. Kirmesbrauchtum,  
JGV Neukirchen/Merzbach, Festzelt neben Feuerwehrgerätehaus, 
Neukirchener Straße, Rheinbach-Neukirchen

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde in den Räumen der Hospizgruppe e.V., 
Römerkanal 11 (Seniorenheim). Es besteht die Möglichkeit,  mit an-
deren trauernden Menschen in Kontakt zu kommen oder mit Trauer-
begleitern zu sprechen 02226 900433

Dienstag, 17.07.2012
9:00 Uhr „Vom verwundeten Dorf über den Sensenrücken“ (Der Weg weist er-

hebliche Steigungen auf) Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr, 
Wkm:15; Treff. mit PKW: Himmeroder Wall, Mfa: 4,50 €,  Parkgebühr 
3,00 € je PKW Wf: P.Steiner, www.eifelverein-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, Vor dem Dreeser 
Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen.
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Mittwoch, 18.07.2012
9:00 – 13:00 Uhr Werkschau 2012 (bis 09. Oktober 2012)  

Ausstellung des KUNSTFORUM ‚99, Amtsgericht, Schweigelstr. 30, 
Rheinbach

17:30-18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach. Lei-
tung: Martina Koch, erreichbar unter Tel. 02226 14731

18:00 Uhr Radwanderung zu „Ehemalige Getreidemühlen im Gebiet der Stadt 
Meckenheim“ Treffpunkt: Parkplatz Keramikerstraße, Wf: H.Kessel, 
www.eifelverein-rheinbach.de

19:30 Uhr Treffen der PIRATEN-Partei im Rheinbacher „Brauhaus“. Interes-
sierte Bürger und Mitglieder sind herzlich willkommen  
www.piratenpartei-rhein-sieg.de/in-rhein-sieg/ 

Donnerstag, 19.07.2012
14:00 Uhr „Senioren-Wanderung“ mit dem „Eifelverein“ durch den Rheinbacher 

Wald Wanderung ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke, Am 
Stadtpark, Info.: Tel.: 02226/916769, www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

15:30 – 18:00 Uhr „Politik im Cafe“, Treffen der Senioren-Union Rheinbach, im Restau-
rant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach

19:00 Uhr Gemeinsames Galakonzert der Rhinebeck-Rheinbacher Ensembles, 
Stadthalle, Villeneuver Str., Rheinbach

Freitag, 20.07.2012
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach, 
Restaurant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach Anmeldung: 
Christa Virtel 02226 6543

19:00 Uhr Gemeinsames Galakonzert der Rhinebeck-Rheinbacher Ensembles, 
Stadthalle, Villeneuver Str., Rheinbach

19:00 Uhr Kultur im Hof –Come on – Partyband – Schlager, Charts, Kölsche Tön, 
Rock & Pop, Himmeroder Hof, Rheinbach

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

21:00 – 22:30 Uhr Fledermausexkursion – Auf den Spuren der Fledermäuse durch den 
Rheinbacher Stadtwald, Kosten 7,50 €/Kind, 10,- € Erw., Leitung: 
Dipl. Biologin Yvonne Nienhaus, Tel.: 02226 2343, Email: naturpark-
zentrum@naturpark-rheinland.de 

Samstag, 21.07.2012
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:00 – 16:00 Uhr Trödelmarkt-Projekt zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rhein-
bach, in der Passage des Raiffeisenhauses, Hauptstr. 36-46, Rhein-
bach, Infos: Frau Wagner 02226 169193 oder 0179-5880847und im 
Internet.
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Sonntag, 22.07.2012
9:00 Uhr „Steig aus und wandere von Schleiden nach Schleiden“ Rucksackver-

pflegung, Schlusseinkehr Wkm: 14, Treff. mit PKW: Himmeroder Wall 
Mfa: 7,50 €, Wf: W. Pfeifer, www.eifelverein-rheinbach.de

9:00 Uhr Im Anschluss an „Kultur im Hof“ Führung durch den historischen 
Stadtpark Treff.: Himmeroder Hof Wf: H J Henk, www.eifelverein-
rheinbach.de

11:00 Uhr Kultur im Hof –Oldie GmbH – Jazz & Oldie Combo, Himmeroder Hof, 
Rheinbach

11:00 Uhr Sommerfest des NCR „Blau-Gold“ 1966 e.V. Rheinbach im Clubhaus 
Mozartstr. 10c. Gäste sind herzlich willkommen.

14:00 Uhr Kultur im Hof – Stadtführung „Historischer Stadtpark“

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei

Montag, 23.07.2012
9:30 Uhr Bücher-Floh- und Tauschmarkt des Vereins „Rheinbach liest“ Trödel-

markt-Projekt zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rheinbach, in 
der Passage des Raiffeisenhauses, Hauptstr. 36-46, Rheinbach, Infos: 
Frau Wagner 02226 169193 oder 0179-5880847und im Internet.

18:30 – 20:30 Uhr „ZWAR“-Netzwerk-Treffen; Kindertagesstätte „St. Helena“, Stauffen-
bergstr. 45, Rheinbacher Bürgerinnen u. Bürger ab 50 + sind herzlich 
willkommen. Keine Anmeldung erforderlich u. kostenfrei; www.zwar-
rheinbach.de

Dienstag, 24.07.2012
15:00 Uhr „Senioren-Radwanderung“ „Zum Feuchtbiotop Dünstekoven“ Treff.: 

Parkplatz Keramikerstrasse, Wf: M.& W.Pfeifer, www.eifelverein-
rheinbach.de

19:00 Uhr Kultur im Hof – Literatur im Takt – Mandovocale Licht & Schatten, 
Himmeroder Hof, Rheinbach

Mittwoch, 25.07.2012
19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach „Alt Merzbach“, Merzbacher 

Straße, Rheinbach-Merzbach, Infos unter 02226 3983

Donnerstag, 26.07.2012
14:00 Uhr „Senioren-Wanderung“ mit dem „Eifelverein“ durch den Rheinbacher 

Wald Wanderung ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke, Am 
Stadtpark, Info.: 02226/916769, www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

Freitag, 27.07.2012
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

19:00 Uhr Kultur im Hof – Play Off – Rock from the 70s & 80s, Himmeroder Hof, 
Rheinbach

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332
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Samstag, 28.07.2012
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46.

10:00 – 16:00 Uhr Trödelmarkt-Projekt zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rhein-
bach, in der Passage des Raiffeisenhauses, Hauptstr. 36-46, Rhein-
bach, Infos: Frau Wagner 02226 169193 oder 0179-5880847und im 
Internet.

ab 14:00 Uhr Traditionelle Hunnenolympiade, abends: Oldienight mit Charlies rol-
lender Diskothek „Happy-Hour“, nachts: Feuershow von und mit 
Fürst Ellac, Zeltplatz zwischen Wormersdorf und Rheinbach, Infos: 
www.tomburger-hunnen.de 

Sonntag, 29.07.2012
 Kernstadt-Mixed-Turnier, Tennis Tk am Stadtwald Rheinbach, Ten-

nisanlage Schuberstraße 58 A, Rheinbach, www.tk-am-stadtwald.de 

9:30 Uhr „Steig aus und wandere“ Wachholder-Schutzgebiet Ripsdorf „Ruck-
sackverpflegung, Schlusseinkehr Wkm: 15, Treff. mit PKW: Himme-
roder Wall, Mfa: 7,50 €, Wf: K-H.Schlosser, www.eifelverein-rhein-
bach.de

10:00 Uhr Monatlicher NCR-Frühschoppen im Clubhaus Mozartstr. 10c, Rhein-
bach. Gäste sind herzlich willkommen.

11:00 Uhr Kultur im Hof – Swing House – Dixieland & Swing mit kölschem Hu-
mor, Himmeroder Hof, Rheinbach

ab 12:00 Uhr Fortsetzung der Hunnenolympiade mit Siegerehrung gegen 18:00 Uhr, 
Zeltplatz zwischen Wormersdorf und Rheinbach, Infos: www.tombur-
ger-hunnen.de 

STADT RHEINBACH 
Der Bürgermeister 
Fachbereich VI 
Sachgebiet Planung und Umwelt 
Az.: 61 26 01/54 III

Inkrafttreten 
des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 54 „Gewerbe- und 

Büropark Rheinbach Nord II“ III. Änderung
Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2012 den Be-
bauungsplan Rheinbach Nr. 54 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach Nord II“ III. 
Änderung gemäß § 10 Baugesetzbuch und § 86 Bauordnung NRW als Satzung 
beschlossen und die vorliegende Begründung einschließlich Umweltbericht und 
die zusammenfassende Erklärung gebilligt.

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 29. Juni 2012
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Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 54 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach 
Nord II“ III. Änderung kann somit in Kraft gesetzt werden. 

Der Bereich der III. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54 befindet sich nord-
östlich der Kernstadt von Rheinbach zwischen der Autobahn A 61 im Nordosten 
und der Bundesstraße B 266 im Südwesten. Im Süden begrenzt der Bahndamm 
der Bahnlinie Bonn – Euskirchen den Änderungsbereich, im Nordwesten 
schließt sich der in Teilen bereits bebaute Abschnitt des Gewerbegebietes an. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 54 „Gewerbe- und 
Büropark Rheinbach Nord II“ III. Änderung ist in dem zu dieser Bekanntma-
chung abgedruckten Übersichtsplan dargestellt.

Die Bebauungsplanänderung besteht aus Festsetzungen durch Zeichnung und 
Schrift. Eine Begründung einschließlich Umweltbericht und eine zusammen-
fassende Erklärung sind beigefügt. 

Bekanntmachungsanordnung

Der Satzungsbeschluss des Rates vom 11. Juni 2012 zum Bebauungsplan 
Rheinbach Nr. 54  „Gewerbe- und Büropark Rheinbach Nord II“ III. Änderung 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Mit dieser Bekanntmachung, die anstelle der sonst für Satzungen vorgeschrie-
benen Veröffentlichung tritt, tritt die Bebauungsplanänderung gemäß § 10 
Abs. 3 Baugesetzbuch in Kraft.

Die Bebauungsplanänderung und die Begründung einschließlich Umweltbe-
richt sowie die zusammenfassende Erklärung können ab dem Tag dieser Be-
kanntmachung im Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, 
Fachbereich VI, Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt, Zimmer 103, 1. Ober-
geschoss (Altbau) während der Dienststunden von Jedermann eingesehen wer-
den.

Über den Inhalt der Bebauungsplanänderung wird auf Verlangen Auskunft er-
teilt.

Hinweis auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie die Rechtsfolgen nach § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB)

Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl I S. 2414) zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 22.07.2011 (BGBl. I S. 1509) m.W.v. 30.07.2011 werden unbeachtlich

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs
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Rheinbach • Martinstraße 4
Telefon: 0 22 26 / 57 54 • www.schneider-elektro.com

seit über 40 Jahren
Fachgeschäft und Meisterbetrieb

Wir reparieren:
– Waschmaschinen
– Geschirrspüler
– Wäschetrockner

– Kühl- u. Gefrierschränke
– Standherde
– Einbaugeräte

– Mikrowellengeräte
– Staubsauger

– Elektrokleingeräte
– Durchlauferhitzer

– Nachtspeicherheizungen

Schonen Sie also Ihren Geldbeutel und die Umwelt.
Sprechen Sie uns an.

Wir sagen Ihnen, ob sich eine Reparatur lohnt.

Wir reparieren Elektrogeräte aller führenden Hersteller:
Professionell. Preiswert. Prompt.

und
Vertragskundendienst



31

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennut-
zungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Rheinbach unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind. § 215 Abs. 1 Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a 
beachtlich sind. 

Hinweis auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung (GO NRW)

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung NRW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
13.12.2011 (GV NRW S. 685), wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein- Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet   

oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Rheinbach vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.
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Waldhotel RheinbachWaldhotel RheinbachWaldhotel RheinbachWaldhotel Rheinbach    

Ölmühlenweg 99Ölmühlenweg 99Ölmühlenweg 99Ölmühlenweg 99    

53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach    

T: 02226 169 22T: 02226 169 22T: 02226 169 22T: 02226 169 22----0000    Fax. Fax. Fax. Fax. ----99999999    

www.waldhotelwww.waldhotelwww.waldhotelwww.waldhotel----rheinbach.derheinbach.derheinbach.derheinbach.de    
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Hinweis auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 und 4 des Baugesetzbuches 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2  des Baugesetzbuches (BauGB) 
über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche nach den §§ 39 
bis 42 BauGB und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen der Entschädi-
gungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung wird hingewiesen.

Die Verletzung solcher Verfahrens- und Formvorschriften kann beim Bürger-
meister der Stadt Rheinbach, Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 
Rheinbach, Fachbereich VI, Sachgebiet 60. 2 Planung und Umwelt, Zimmer 
103, 1. Obergeschoss (Altbau) geltend gemacht werden. 

53359 Rheinbach, den 15. Juni 2012

Stefan Raetz

Stadt Rheinbach Rheinbach, den 13.06.2012 
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
„Aufhebung der Satzung über die Änderung eines 

 ehemaligen Wirtschaftsweges“
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung ( GO NRW ) für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 ( GV. NRW. 
S. 666 ), zuletzt geändert durch Art. 1 G zur Stärkung der Bürgerbeteiligung 
vom 13.12.2011 ( GV. NRW. S. 685 ), hat der Rat der Stadt Rheinbach in seiner 
Sitzung am 11. Juni 2012 die Aufhebung der Satzung über die Änderung eines 
ehemaligen Wirtschaftsweges in der Stadt Rheinbach, Gemarkung Hilberath, 
Flur 5, Flurstück 46 vom 09.09.2003, beschlossen.

Folgende Satzung wurde aufgehoben:

§ 1

Die Stadt Rheinbach ist Eigentümer des ehemaligen Wirtschaftsweges in der 
Gemarkung Hilberath, Flur 5, Flurstück 46.

§ 2

Die Widmung von einem nur für land- und forstwirtschaftliche Nutzung und als 
Fußweg gewidmeten Weg in der Gemarkung Hilberath, Flur 5, Flurstück 46, wird 
in eine Gemeindestraße mit der Zweckbestimmung „Anliegerstraße“ geändert. 
Unter Verweis auf den Bebauungsplan Rheinbach-Hilberath Nr. 3 „Brunnenstra-
ße“ wird die Änderung mit der Anpassung an das Planungsrecht und weil das 
gemeinschaftliche Interesse der Beteiligten und das öffentliche Interesse an der 
Aufrechterhaltung als Wirtschaftsweg nicht mehr gegeben ist, begründet.



Sie fahren in den Urlaub – Ihren Garten und die Gräber

auf dem Friedhof versorge ich gerne für Sie!

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach
Tel.: 0 22 26 / 91 87 36
Fax: 0 22 26 / 1 61 35
Mobil: 0172 / 2 63 67 07

� Grabpflege

� Gartenpflege

� Hausmeister-Service

Dienstleistung
rund um

Haus & Garten
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Kanalrenovation (Sanierung) – ohne Erdarbeiten

❖ Fräsen ❖ Hochdruck ❖ Kanal-TV ❖ Untersuchung ❖ Saugwagen ❖

Annahmestellen der Firmengruppe Böhmer

www.Abflussreinigung.de
Zertifizierter Fachbetrieb

Für Sie natürlich auch im Internet: http://www.abflussreinigung.de

 Bornheim 
(0 22 22) 1894 Alfter

 Rheinbach
 Meckenheim (0 22 26) 14372
 Swisttal

 Bonn (02 28) 256706
 Bonn-Beuel (02 28) 474757
 Bonn-City (02 28) 652000

Sonn- und Feiertag Alle Stadtteile Tag und Nacht

ABFLUSS-KANAL-EILDIENST
Dichtheitsprüfung und Kanalsanierung

nach § 61a LWG NRW

A
nrufw

eiterschaltung nach R
heinbach
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Der Bereich ist durch den Strukturwandel in der Landwirtschaft geprägt. Hier-
aus ergeben sich die geänderten Bedürfnisse der Anlieger, die durch eine Ände-
rung des Wirtschaftsweges in einen Anliegerweg eine verbesserte Nutzung der 
land- und forstwirtschaftlicher Betriebe und auch ihrer bislang unbebauten 
Grundstücke erlangen.

§ 3

Der beiliegende Lageplan, in dem der Änderungsbereich gekennzeichnet ist, ist 
Bestandteil der Satzung.

§ 4

Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Entscheidung kann nach dem Tage der öffentlichen Bekanntma-
chung innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die 
Klage ist bei dem Verwaltungsgericht in 50667 Köln, Appellhofplatz schriftlich 
oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären.

Sollte die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten ver-
säumt werden, wird dessen Verschulden Ihnen zugerechnet werden.

Stefan Raetz 
Bürgermeister

Aufhebung der Satzung der Stadt Rheinbach über die Änderung eines ehemaligen 
Wirtschaftsweges in der Stadt Rheinbach, Gemarkung Hilberath vom 09.09.2003 



Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung
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•  Aufstockung in Holz 

•  Dachgeschoss-Ausbau 
 komplett 

•  Altbausanierung 

•  Fachwerksanierung 

•  Dacheindeckung 

•  Eigenes Planungsbüro 

•  Gebäude-Energie-Beratung 

Wohn-Träume in Holz

Holzbau Friedhelm Hommes

Industriestraße 35 · 53359 Rheinbach 
Telefon 0 22 26-44 26 · Fax 0 22 26-1 48 56  
info@holzbau-hommes.de 
www.holzbau-hommes.de
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3. Änderung der Gebührenordnung über die Erhebung 
von Gebühren für den Besuch der Volkshochschule 

Meckenheim Rheinbach Swisttal vom 11.12.2008 in 
der Fassung vom 02.05.2012

Auf Grund des 19 Absatz 3 des Gesetzes über kommunale Arbeitsgemein-
schaft in der Fassung der Bekanntmachung vom 1.10.1979 (GV. NRW. S. 
621), zuletzt geändert durch Gesetz vom 12.05.2009 (GV. NRW. S. 298) in Ver-
bindung mit § 7 der Zweckverbandssatzung hat die Verbandsversammlung 
des Volkshochschulzweckverbandes zwischen den Städten Meckenheim und 
Rheinbach und der Gemeinde Swisttal in ihrer Sitzung am 02.05.2012 folgen-
de 3. Änderung der Gebührenordnung über die Erhebung von Gebühren für 
den Besuch der Volkshochschule Meckenheim Rheinbach Swisttal vom 
11.12.2008 beschlossen:

Artikel 1

In § 5 – Teilnahmegebühren für Angebote zur musischen Ausbildung/Tätig-
keit – werden die Gebührensätze wie folgt geändert:

4.1 Monatsgebühren für den Elementarunterricht

 a) Eltern-Kindgruppe („Musikkarussell“) 22,50 €
 b) Musikalische Früherziehung (60 min.) 24,50 €
 c) Sing- und Spielkreis (60 min.) 20,50 €
 d) Sing -und Spielkreis (45 min.) 18,00 €

4.2 Monatsgebühren für den Instrumental- und Vokalunterricht

a) Gruppe (45 Min.) 27,50 €
b) Gruppe (60 Min.) 32,50 €
c) Dreiergruppe (45 Min.) 41,50 €
d) Zweiergruppe (45 Min.) 48,00 €
e) Einzelunterricht (30 Min.) 63,50 €
f) Einzelunterricht (45 Min.) 85,00 €

4.3 Monatsgebühren für den Ergänzungsunterricht

b) ohne Unterrichtung in einem Instrumentalfach  
 nach Abs. 4.2  12,00 €

Artikel 2

In § 8 – Ermäßigung und Befreiung von Teilnahmegebühren wird in Absatz 2 
der Begriff „Wehr- und Ersatzdienstleistende“ durch „Freiwillige des Bundesfrei-
willigendienstes“ ersetzt.

Artikel 3

Die Änderung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
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Malerfachbetrieb Kohlhas KG Telefon 0 22 26 - 22 24
Gutenbergstr. 14 · 53359 Rheinbach Telefax 0 22 26 - 9 11 39 48 kohlhas.KG@t-online.de

www.maler-kohlhas.de

Tätigkeitsbereiche:

 § Arbeitsrecht

 § Mietrecht

 § Strafrecht

 § Vertragsrecht

 § Baurecht

Kleine Heeg 15 · 53359 Rheinbach
Tel. (0 22 26) 90 98 90 · ralammertz@aol.com

Termine Mo. bis Fr. 8–17.30 Uhr  
und nach weiterer Vereinbarung

RECHTSANWALT

JÜRGEN LAMMERTZ

Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42
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im Herzen Rheinbachs

IHR
BLUMENHAUS

FÜR JEDEN
ANLASS

Silke u. Stefan Wilkens
Weiherstraße 19 � 0 22 26/66 80

Öffnungszeiten durchgehend:
Mo.–Fr. 9.00 bis 18.30 · Sa. 9.00 bis 14.00 · So. 10.00 bis 12.00

dp
5/11
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Bekanntmachungsanordnung:

Die vorstehende Gebührenordnung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweis:  
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften des Gesetzes über die kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG) in 
Verbindung mit der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen (GO) 
beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c)  der Verbandsvorsteher hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Volkshochschulzweck-

verband vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 04.05.2012

Petra Kalkbrenner 
Vorsitzende der Zweckverbandsversammlung

VHS-Zweckverband Meckenheim–Rheinbach–Swisttal

Haushaltssatzung 2012
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW S. 666), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 13.12.2011 (GV. NRW S. 685) in Verbindung 
mit den §§ 8, 19 Abs.2 und 29 des Gesetzes über kommunale Gemeinschafts-
arbeit in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.10.1979 (GV. NRW. S. 621), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 8. Mai 2009 (GV.NRW. S. 298, ber. 326) hat 
die Verbandsversammlung des Volkshochschulzweckverbandes Meckenheim–
Rheinbach–Swisttal in ihrer Sitzung am 02. Mai 2012 folgende Haushaltssat-
zung 2012 beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012, der die für die Erfüllung der 
Aufgaben des Zweckverbands voraussichtlich anfallenden Erträge und entste-
henden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden 
Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird

im Ergebnisplan mit 
Gesamtbetrag der Erträge auf 2.376.284 EURO
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 2.376.284 EURO
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Jahre

über

1971 2012

T

T E I L - R Ä U M U N G S V E R K A U F !
Wir lösen unsere Bettwaren- und Orientteppichabteilung auf:

20 – 50% Rabatt !
Weitere Sonderangebote bitte im Geschäft erfragen!
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53359 Rheinbach
Voigtstor 17

� 0 22 26 / 21 27

Durch Erweiterung unseres Teams
zurück zur alten Stärke.

Kontinuierlich Top-Leistung.



Kulturkalender Juli bis September 2012
VA = Veranstalter

bis 03.07.12  Regionales Kooperationprojekt KinderKunstKinder 
Ausstellung KinderKunstKinder im Kreishaus Siegburg 
mit Kinderarbeiten (VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmero-
der Wall 6, Tel. 02226/917-504)

bis 02.09.12  Luxus auf dem Lande. Römisches Glas aus Flerzheim 
(VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6,  
Tel. 02226 / 917-501)

jeden Montag Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren,
nicht während der Ferien  die Teilnahme ist kostenlos (VA: Öffentl. Bücherei St. Martin, 
16:30 – 18:00 Uhr  Rheinbach, Lindenplatz, Tel. 02226 / 3682)

jeden Donnerstag Reisen ins Geschichtenland
nicht während der Ferien Märchenstunde für Kinder zwischen 4 und 7 Jahren
16:30 – 17:30 Uhr  Eintritt frei (VA: Öffentl. Bücherei St. Martin, Rheinbach, 

Lindenplatz, Tel. 02226 / 3682)

Sonntag, 01.07.12  Hot Jazz Boys – klassischer Dixieland
11:00 – 14:00 Uhr  Eintritt frei, www.waldhotel-rheinbach.de,  

info@waldhotel-rheinbach.de(VA: Waldhotel Rheinbach, 
Ölmühlenweg 99, 53359 Rheinbach Tel. 02226 / 169 220)

Sonntag, 01.07.12 Europäisches Studioglas – Sammlung Mülstroh  
Eröffnung 11:00 Uhr (VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6,  
bis 02.09.12 Tel. 02226 / 917-501)

Montag, 02.07.12 Gedenkstunde zum Thema Hexenverfolgung 
19:00 Uhr  mit einem Fachvortrag von Dr. Thomas Becker. Anschlie-

ßend wird die Erklärung des Rates der Stadt Rheinbach zur 
Hexenverfolgung in Rheinbach verlesen. Ratssaal im 
Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6  
(VA: Stadt Rheinbach, Tel. 02226 / 917-550)

Freitag, 06.07.12 letzte Irish Folk Session vor der Sommerpause, 
20:00 Uhr, bei gutem Wetter im Hof Biergarten. Eintritt frei,   
Einlass 19:00 Uhr  www.coachhaus.de, info@coachhaus.de (VA: CoachHaus,  

Koblenzer Str. 4, 53359 Rheinbach, Tel. 02226 / 91170 40)

Freitag, 06.07.12 Kultur im Hof – Tetra Takt Kölsch bis Oldies, 
19:00 Uhr  Eintritt frei, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rhein-

bach, weitere Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de

Freitag, 06.07.12 Ingo Glass „VERBINDENDE KRAFT DER GRUNDFORMEN
Eröffnung 19:30 Uhr UND GRUNDFARBEN MIT DEM RAUM“
bis 05.08.12  Glaspavillon „Hans-Schmitz-Haus“, An der Glasfachschule 2, 

53359 Rheinbach (VA: Jugendwohnheim Haus Rheinbach 
GmbH, An der Glasfachschule 4, Tel. 02226 / 9258-0)



Sonntag, 08.07.12 Kultur im Hof – Hot Jazz Boys Dixieland, 
11:00 Uhr  Eintritt frei, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rhein-

bach, weitere Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de

Sonntag, 08.07.12  French Quarter Jazz Band – The Sound of Sydney Bechet
11:00 – 14:00 Uhr  Eintritt frei, www.waldhotel-rheinbach.de, info@waldhotel-

rheinbach.de(VA: Waldhotel Rheinbach, Ölmühlenweg 99, 
53359 Rheinbach Tel. 02226 / 169 220)

Dienstag, 10.07.12 Literatur im Takt. Kleines Musiktheater: Kriminaltango 
19:00 Uhr  Eintritt frei, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rhein-

bach, weitere Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de 

Freitag, 13.07.12 Rheinbach Classics – Musik, Motoren, Petticoats 
bis Sonntag, 15.07.12  u.a. Open-Air-Konzert mit Wolfgang Niedecken und BAP, 

RockSteady, PlayOff; Oldtimer-Rallye; Oldtimer-Korso; 
Petticoatwettbewerb; 25 Stunden Live-Rock’n’Roll,  
nähere Infos: www.rheinbach-classics.de  

Sonntag, 15.07.12  Cologne  Jass Society – Rheinischer Hot Jazz
11:00 – 14:00 Uhr  Eintritt frei, www.waldhotel-rheinbach.de, info@waldhotel-

rheinbach.de (VA: Waldhotel Rheinbach, Ölmühlenweg 99, 
53359 Rheinbach Tel. 02226 / 169 220)

Mittwoch, 18.07.12 – KUNST=PROZESS im Amtsgericht: „Werkschau 2012“  
Dienstag, 09.10.12  Amtsgericht Rheinbach, Schweigelstraße 30 

(VA: KUNSTFORUM 99 e.V. Rheinbach)

Freitag, 20.07.12 Kultur im Hof – Partyband „Come on“ Schlager, Charts, 
19:00 Uhr   Kölsche Tön, Rock & Pop, Eintritt frei, Himmeroder Hof, 

Himmeroder Wall 6, Rheinbach, weitere Infos unter:  
www.kultur-im-himmeroderhof.de 

Sonntag, 22.07.12 Kultur im Hof – Oldie GmbH Jazz & Oldie Combo, 
11:00 Uhr  Eintritt frei, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rhein-

bach, weitere Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de

Sonntag, 22.07.12  Köstritzer Jazzband – Längst ein Begriff
11:00 – 14:00 Uhr  Eintritt frei, www.waldhotel-rheinbach.de, info@waldhotel-

rheinbach.de (VA: Waldhotel Rheinbach, Ölmühlenweg 99, 
53359 Rheinbach Tel. 02226 / 169 220)

Sonntag, 22.07.12 Kultur im Hof – Stadtführung historischer Stadtpark, 
14:00 Uhr  Teilnahme kostenlos, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 

Rheinbach, weitere Infos unter: www.kultur-im-himmero-
derhof.de

Dienstag, 24.07.12 Literatur im Takt. Mondovocale: Licht & Schatten 
19.00 Uhr  Eintritt frei, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rhein-

bach, weitere Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de



Freitag, 27.07.12 Kultur im Hof – Play Off Rock from the 70th & 80th,
19:00 Uhr   Eintritt frei, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rhein-

bach, weitere Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de 

Sonntag, 29.07.12 Kultur im Hof – Swing House Dixieland & Swing mit
11:00 Uhr   kölschem Humor, Eintritt frei, Himmeroder Hof, Himmero-

der Wall 6, Rheinbach, weitere Infos unter: www.kultur-im-
himmeroderhof.de

Sonntag, 29.07.12  Watchhill Stompers – Happy dixie für Jung & Alt
11:00 – 14:00 Uhr  Eintritt frei, www.waldhotel-rheinbach.de, info@waldhotel-

rheinbach.de (VA: Waldhotel Rheinbach, Ölmühlenweg 99, 
53359 Rheinbach, Tel. 02226 / 169 220)

Freitag, 03.08.12 Kultur im Hof – Just for Fun Rock & Pop, Blues,
19:00 Uhr   Eintritt frei, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rhein-

bach, weitere Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de 

Sonntag, 05.08.12 Kultur im Hof – Hot Pepper Jazz Band Chicago Jazz,
11:00 Uhr   Eintritt frei, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rhein-

bach, weitere Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de

Sonntag, 05.08.12  Swinging all – Füße still halten zwecklos 
11:00 – 14:00 Uhr  Eintritt frei, www.waldhotel-rheinbach.de, info@waldhotel-

rheinbach.de(VA: Waldhotel Rheinbach, Ölmühlenweg 99, 
53359 Rheinbach, Tel. 02226 / 169 220)

Dienstag, 07.08.12 Literatur im Takt. Liebe ist ein Höllenhund – Bukowski,  
19.00 Uhr   Waits, Zappa

Eintritt frei, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rhein-
bach, weitere Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de 

Freitag, 10.08.12 Kultur im Hof – Jupp Muhr  Et neue Kölsche Jazz Trio
19:00 Uhr   Et bliev alles anders ... Eintritt frei, Himmeroder Hof, 

Himmeroder Wall 6, Rheinbach, weitere Infos unter:  
www.kultur-im-himmeroderhof.de 

Sonntag, 12.08.12  Update – klassischer Dixieland
11:00 – 14:00 Uhr  Eintritt frei, www.waldhotel-rheinbach.de, info@waldhotel-

rheinbach.de (VA: Waldhotel Rheinbach, Ölmühlenweg 99, 
53359 Rheinbach Tel. 02226 / 169 220)

Montag, 13.08.12 Ferien im Museum – „Mein Licht“ 
10:00 – 12:00 Uhr  Sandstrahlworkshop für Kinder mit Stefanie Stanke

Anmeldung erforderlich. Gebühr: 14,- € (einschl. Material-
kosten u. Eintritt). (VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmero-
der Wall 6, Tel. 02226 / 917-501)



Montag, 14.08.12 Ferien im Museum – „Wie im Märchen“ 
10:00 – 12:00 Uhr  Glasmosaikbilder für Kinder mit Helga Feuser-Strasdas

Anmeldung erforderlich. Gebühr: 15,- € (einschl. Material-
kosten u. Eintritt). (VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmero-
der Wall 6, Tel. 02226 / 917-501)

Dienstag, 14.08.12 Literatur im Takt. Duo Schein & Sein: Heiter bis wolkig –
19.00 Uhr  Eugen-Roth-Rezital

Eintritt frei, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rhein-
bach, weitere Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de 

Montag, 15.08.12 Ferien im Museum – Sommerimpressionen auf dem 
10:00 – 12:00 Uhr  Glasteller – Workshop für Kinder mit Bozena Yazdan

Anmeldung erforderlich. Gebühr: 8,- € (einschl. Material-
kosten u. Eintritt). (VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmero-
der Wall 6, Tel. 02226 / 917-501)

Montag, 16.08.12 Ferien im Museum – „Muster der Diatretgläser und  
10:00 – 12:00 Uhr  Mandala“ – Workshop für Kinder mit Bozena Yazdan

Anmeldung erforderlich. Gebühr: 14,- € (einschl. Material-
kosten u. Eintritt). (VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmero-
der Wall 6, Tel. 02226 / 917-501)

Freitag, 17.08.12 Kultur im Hof – The Basics Rock & Pop,
19:00 Uhr   Eintritt frei, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rhein-

bach, weitere Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de 

Sonntag, 19.08.12 Kultur im Hof – listen here Jazz, Bues, Boogie, Rock’Roll 
11:00 Uhr   in kölscher Mundart, Eintritt frei, Himmeroder Hof, 

Himmeroder Wall 6, weitere Infos unter: www.kultur-im-
himmeroderhof.de

Sonntag, 19.08.12  Milt Jackson Project – Hommage an einen großen 
11:00 – 14:00 Uhr  Vibraphonisten, Eintritt frei, www.waldhotel-rheinbach.de, 

info@waldhotel-rheinbach.de (VA: Waldhotel Rheinbach, 
Ölmühlenweg 99, 53359 Rheinbach, Tel. 02226 / 169 220)

Sonntag, 19.08.12 Kultur im Hof – Stadtführung „Mittelalterliche  
14:00 Uhr   Stadtbefestigung“, Teilnahme kostenlos, Himmeroder Hof, 

Himmeroder Wall 6, Rheinbach; weitere Infos unter:  
www.kultur-im-himmeroderhof.de 

Freitag, 24.08.12 Kultur im Hof – Hillbilly Deluxe Country Music at its best,
19:00 Uhr   Eintritt frei, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rhein-

bach, weitere Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de

Sonntag, 26.08.12  Musikfreunde Fidelia – Noch mehr Gute Laune im
11:00 – 14:00 Uhr  Biergarten. Eintritt frei, www.waldhotel-rheinbach.de,  

info@waldhotel-rheinbach.de (VA: Waldhotel Rheinbach, 
Ölmühlenweg 99, 53359 Rheinbach Tel. 02226 / 169 220)
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Freitag, 31.08.12 Auftakt Römertag: Luxus auf dem Lande. Römisches 
19:00 Uhr   Glas aus Flerzheim, Vortrag von Constanze Lösch, Eintritt 

frei, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach, (VA: 
Freunde des Römerkanals e.V., Freunde des Stadtarchivs, 
Tel. 02226/917-550, Naturparkzentrum Himmeroder Hof, 
Tel. 02226/2343 und Glasmuseum Rheinbach, Tel. 
02226/917-501)  

Samstag, 01.09.12 Ope(r)n Air am Hexenturm – „Zigeunerleben“ mit 
19:00 Uhr   Silke Stapf & Sound Check, Eintritt frei, Kath. Grundschule 

St. Martin, Innenhof, Bachstraße 17, Rheinbach, weitere 
Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de  

Sonntag, 02.09.12 Römertag mit Aktionen für die ganze Familie sowie 
11:00 – 18:00 Uhr   Finissage der Ausstellung „Luxus auf dem Lande. Römi-

sches Glas in Flerzheim“ 
Eintritt frei, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rhein-
bach (VA: Freunde des Römerkanals e.V. mit Naturparkzen-
trum Himmeroder Hof, Tel. 02226/2343 und Glasmuseum 
Rheinbach, Tel. 02226/917-501)

Sonntag, 02.09.12  Listen here – Jazz – Blues – Latin & Soul
11:00 – 14:00 Uhr  Eintritt frei, www.waldhotel-rheinbach.de, info@waldhotel-

rheinbach.de (VA: Waldhotel Rheinbach, Ölmühlenweg 99, 
53359 Rheinbach Tel. 02226/169 220)

Dienstag, 04.09.12 Verlegergespräch mit Helge Malchow, Kiepenheuer und  
19:30 Uhr   Witsch. Voranmeldung erbeten (VA: Buchhandlung Kayser, 

Hauptstraße 28, Rheinbach, Tel. 02226/92630, info@
buchhandlung-kayser.de oder facebook)

Dienstag, 04.09.12 Claes Oldenburg – Kritisch, humorvoll, gigantisch 
19:30 Uhr  Vortrag, Dr. Carl Körner, Gebühr: 5,00 € / Abendkasse

Gemeinschaftshauptschule Dederichsgraben, Rheinbach 
(VA: Volkshochschule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-
Wachtberg, Telefon 02226 9219-20)

Mittwoch, 05.09.12 Die Rolle der Persönlichkeit in der Geschichte:  
19:30 – 21:00 Uhr  Luise von Preußen. Vortrag, Rüdiger Henkel, Gemein-

schaftshauptschule Dederichsgraben, Rheinbach (VA: 
Volkshochschule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wacht-
berg, Telefon 02226 9219-20)

Freitag, 07.09.12 Kultur im Hof – handmade Oldies & Rock-Classics der
19:00 Uhr   60er – 90er Jahre, Eintritt frei, Himmeroder Hof, Himmero-

der Wall 6, Rheinbach, weitere Infos unter: www.kultur-im-
himmeroderhof.de 
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Freitag, 07.09.12 Jazz, Pop, Folk und Improvisationen – ein besonderer  
19:30 Uhr   Klavierabend mit Jens Kratzenberg. Moderation: Fabian 

Moss. Studio des St. Joseph-Gymnasiums, Rheinbach  (VA: 
Musikschule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal, Tel.02226 / 
9219-0)

Freitag, 07.09.12 Neustart nach der Sommerpause mit der Irish Folk 
20:00 Uhr, Session, Eintritt frei, www.coachhaus.de, 
Einlass 19:00 Uhr   info@coachhaus.de (VA: CoachHaus, Koblenzer Str. 4, 

53359 Rheinbach, Tel. 02226 / 91170 40)

Samstag, 08.09.12 Glasverschmelzungen 
12:00 – 16:30 Uhr  Workshop für Erwachsene mit Dr. Wolfgang Schmölders 

für glasinteressierte Laien. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Gebühr 39,- € (zzgl. Materialkosten nach 
Verbrauch (42 €/kg)). Anmeldung erforderlich, (VA: 
Glasmuseum Rheinbach,  Himmeroder Wall 6,  Tel. 02226 / 
917-501)

Sonntag, 09.09.12 Tag des Offenen Denkmals: Holz & Fachwerkbau 
11:00 – 18:00 Uhr  Das Stadtarchiv und Fachwerkhäuser in der Nachbarschaft 

öffnen ihre Tore. Informationen zum Fachwerkbau gestern 
und heute und zur Bedeutung des Holzes für die Stadtge-
schichte anhand von Objekten der stadtgeschichtlichen 
Sammlung. (VA: Stadtarchiv Rheinbach, Polligsstraße 1, 
Tel. 02226 / 917-550)

Sonntag, 09.09.12 „Tag der Offenen Tür“ im Rahmen des „Verkaufsoffenen 
13:00 – ca. 21:00 Uhr   Sonntags“, Eintritt frei,  www.coachhaus.de, info@

coachhaus.de  (VA: CoachHaus, Koblenzer Str. 4, 53359 
Rheinbach, Tel. 02226 / 91170 40)

Montag, 10.09.12 Evolution und Glaube: Charles Darwin und der Glaube 
19:30 Uhr   an den Schöpfergott. Vortrag, Peter Leifeld, Gebühr: 5,00 € 

/ Abendkasse, Gemeinschaftshauptschule Dederichsgra-
ben, Rheinbach (VA: Volkshochschule Meckenheim-Rhein-
bach-Swisttal-Wachtberg, Telefon 02226 9219-20)

Mittwoch, 12.09.12 Die Rolle der Persönlichkeit in der Geschichte:  
19:30 – 21:00 Uhr  Helmuth von Moltke. Vortrag, Rüdiger Henkel, Gemein-

schaftshauptschule Dederichsgraben, Rheinbach (VA: 
Volkshochschule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wacht-
berg, Telefon 02226 9219-20)

Freitag, 14.09.12 Kultur im Hof – Tiebreaker and Classic Voices 
19:00 Uhr   Rheinbacher Kultrockband, Eintritt frei, Himmeroder Hof, 

Himmeroder Wall 6, Rheinbach, weitere Infos unter: www.
kultur-im-himmeroderhof.de 
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Mittwoch, 19.09.12 Die Rolle der Persönlichkeit in der Geschichte:  
19:30 – 21:00 Uhr  Carl Schurz. Vortrag, Rüdiger Henkel, Gemeinschafts-

hauptschule Dederichsgraben, Rheinbach (VA: Volkshoch-
schule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, Telefon 
02226 9219-20)

Mittwoch, 19.09.12 Freiheit zum Freitod? Philosophische Überlegungen im  
19:30 Uhr   Anschluss an Jean Améry. Vortrag, Prof. Dr. Hans-Joa-

chim Pieper, Gebühr: 7,00 € / Abendkasse, Gemeinschafts-
hauptschule Dederichsgraben, Rheinbach (VA: Volkshoch-
schule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, Telefon 
02226 9219-20)

Samstag, 22.09.12 Von der Scherbe zur Brosche 
14:00 – 15:30 Uhr  Workshop für Kinder mit Andrea Stolte-Linden

Anmeldung erforderlich. Gebühr: 15,- € (einschl. Material-
kosten u. Eintritt). (VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmero-
der Wall 6, Tel. 02226 / 917-501)

Sonntag, 23.09.12 „Mozart war an allem schuld“   
19:30 Uhr  3. Kammerkonzertmit Mitgliedern des WDR-Rundfunkor-

chesters, Ratssaal im Glasmuseum Rheinbach, Himmero-
der Wall 6 (VA: Musikschule Meckenheim-Rheinbach-Swist-
tal, Telefon 02226 9219-0)

Dienstag, 25.09.12 Willst du mein Freund sein? Network, Seilschaft,  
19:30 Uhr   Freundesbande. Vortrag, Prof. Dr. Hans-Joachim Pieper, 

Gebühr: 7,00 € / Abendkasse, Gemeinschaftshauptschule 
Dederichsgraben, Rheinbach (VA: Volkshochschule Mecken-
heim-Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, Telefon 02226 
9219-20)

Mittwoch, 26.09.12 Die Rolle der Persönlichkeit in der Geschichte:  
19:30 – 21:00 Uhr  Friedrich der Große. Vortrag, Rüdiger Henkel, Gemein-

schaftshauptschule Dederichsgraben, Rheinbach (VA: 
Volkshochschule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wacht-
berg, Telefon 02226 9219-20)

Mittwoch, 26.09.12  Höhepunkte der Barockmusik – eine vielfältige 
19:30 Uhr  Auseinandersetzung mit Konzerten und Suiten von 

Bach, Händel, Telemann. Vortrag mit Klangbeispielen, 
Hans-Wilhelm Walbröhl, 5 € / Abendkasse Städtisches 
Gymnasium (Musiksaal), Königsberger Straße 29, Rhein-
bach (VA: Volkshochschule Meckenheim-Rheinbach-Swist-
tal-Wachtberg, Telefon 02226 9219-20)

Freitag, 28.09.12 Ronny Klinz (Aquarell; Retrospektive) und Helga Feuser- 
Eröffnung 19:00 Uhr Strasdas (Glas), (VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder
bis 11.11.12 Wall 6, Tel. 02226 / 9219-0)
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Samstag, 29.09.12 Klavierkurs mit Alexander Urvalov   
12:00 – 16:00 Uhr  Aula der St. Martin Grundschule, Bachstraße, Rheinbach 
Sonntag, 30.09.12 (VA: Musikschule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal, 
10:00 – 17:00 Uhr  Telefon 02226 9219-0)

Samstag, 29.09.12 Klavierabend mit Alexander Urvalov   
19:30 Uhr  Werke von P. Tschaikowski, F. Chopin, C. Debussy, S. 

Rachmaninov, A. Scriabin, Aula des Vinzenz-Pallotti-Kol-
legs, (VA: Musikschule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal, 
Telefon 02226 9219-0)

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten. 
Weitere Termine jeden Monat im Veranstaltungskalender.
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im Finanzplan mit
Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 2.376.284 EURO
Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 2.373.543 EURO

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit
und der Finanzierungstätigkeit auf 0 EURO
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit
und der Finanzierungstätigkeit auf 3.791 EURO
festgesetzt.

§ 2

Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Die Verringerung der Ausgleichsrücklage bzw. der allgemeinen Rücklage wird 
nicht veranschlagt.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genom-
men werden dürfen, wird auf 500.000 € festgesetzt.

§ 6

Die Verbandsumlage wird auf 818.025 EURO festgesetzt und gemäß § 21 der 
Verbandssatzung wie folgt auf die Verbandsmitglieder verteilt:

Meckenheim 265.938 EURO
Rheinbach 359.752 EURO
Swisttal 192.334 EURO

§ 7

Zur flexiblen Ausführung des Haushaltes wird folgendes bestimmt:

Der Haushalt des Volkshochschulzweckverbandes Meckenheim Rheinbach 
Swisttal ist in Produkte untergliedert. In den gebildeten Produkten sind die Ge-
samtsummen der Erträge und Aufwendungen bzw. der Ein- und Auszahlungen 
des Produktes für die Haushaltsführung verbindlich (Teilergebnispläne). Das 
gleiche gilt für Ein- und Auszahlungen für Investitionen.

Alle Erträge und Aufwendungen bzw. Ein- und Auszahlungen innerhalb eines 
Produktes sind gegenseitig deckungsfähig mit Ausnahme der Verfügungsmittel 
der Vorsitzenden der Zweckverbandsversammlung / des Zweckverbandsvorste-
hers / VHS-Direktors, der Personalaufwendungen/-auszahlungen, der Ansätze 
für Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen, der Aufwendungen und 
Auszahlungen, die aufgrund gesetzlicher Bestimmungen oder aufgrund von Be-
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schlüssen der Zweckverbandsversammlung zu leisten sind, der Abschreibun-
gen und der Aufwendungen und Auszahlungen, denen zweckgebundene Erträ-
ge/Einzahlungen gegenüberstehen.

Mehrerträge bei den einzelnen Produkten berechtigen zu Mehraufwendungen in 
diesem Produkt. Das Gleiche gilt bei Mehreinzahlungen.

Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 19 des Gesetzes über die kommunale 
Gemeinschaftsarbeit (GkG) in der aktuellen Fassung erforderliche aufsichtsbe-
hördliche Genehmigung der Verbandsumlage wurde durch den Landrat des 
Rhein-Sieg-Kreises als untere staatliche Verwaltungsbehörde mit Verfügung 
vom 23.05.2012 erteilt.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften des Gesetzes über die kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG) in 
Verbindung mit der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen (GO) 
beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Verbandsvorsteher hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Volkshochschulzweck-

verband vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 05.06.2012

Petra Kalkbrenner 
Vorsitzende der Verbandsversammlung
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für Steuerberatung und Unternehmensgestaltung
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Steuerberaterin

Dipl.-Vw. Gisela Eichler
Steuerberaterin

Volker Pörner
Steuerberater

Weiherstraße 29
53359 Rheinbach

Tel. (0 22 26) 92 88-0
Fax (0 22 26) 92 88-10

www.mertens-sozien.de
Fachberaterin für Unternehmensnachfolge
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Wasserwerk der Stadt Rheinbach
Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 19. Dezember 2011 fol-
genden Beschluss gefasst:

TOP 2.2.4  Feststellung des Jahresabschlusses 2010, die Verwendung 
des Jahresgewinns und die Entlastung des Betriebsausschus-
ses gemäß § 4 c) der Eigenbetriebsverordnung (EigVO) in der 
Bekanntmachung der Fassung vom 16.11.2004, in Kraft ge-
treten am 01.01.2005  
Dem Betriebsausschuss wird, unter dem Vorbehalt, dass das Ge-
meindeprüfungsamt NRW den nach § 106 GO NRW vorgeschriebe-
nen Prüfungsvermerk ohne Einwendungen verfügt, Entlastung er-
teilt.

  Der Jahresabschluss 2010 des Wasserwerkes der Stadt Rheinbach 
wird gemäß § 4 c) der Eigenbetriebsverordnung mit einem Gewinn 
von 95.212,75 EUR festgestellt.  
Der Jahresgewinn wird auf neue Rechnung vorgetragen.

Abschließender Vermerk der GPA NRW

Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer des Be-
triebes Wasserwerk der Stadt Rheinbach. Zur Durchführung der Jahresab-
schlussprüfung zum 31.12.2010 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft Dr. Dornbach & Partner GmbH, Bonn, bedient. 

Diese hat mit Datum vom 28.09.2011 den nachfolgend dargestellten uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 

„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung und den Lage-
bericht des Wasserwerkes der Stadt Rheinbach, Rheinbach, für das Wirtschafts-
jahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2010 geprüft. Die Buchführung und die 
Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen han-
delsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschrif-
ten sowie den ergänzenden Bestimmungen der Betriebssatzung liegen in der 
Verantwortung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, 
auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über 
den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lage-
bericht des Eigenbetriebes abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prü-
fung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die 
sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermit-
telten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, 
mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungs-
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handlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das 
wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die Erwartun-
gen über mögliche Fehler berücksichtigt.

Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezoge-
nen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchfüh-
rung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stich-
proben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilan-
zierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Betriebsleitung 
des Eigenbetriebes sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung 
eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkennt-
nisse entspricht der Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen Vor-
schriften und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften sowie den ergän-
zenden Bestimmungen der Betriebssatzung und vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigen-
betriebes. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermit-
telt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes und stellt 
die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“

Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. 
Dornbach & Partner GmbH ausgewertet und eine Analyse anhand von Kenn-
zahlen durchgeführt. Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis:

Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernom-
men. Eine Ergänzung gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung der 
Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen Einrich-
tungen (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich.

Herne, den 24.01.2012

GPA NRW 
Abschlussprüfung – Beratung – Revision 
Im Auftrag

Helga Giesen

„Der Jahresabschluss 2010 des Wasserwerkes der Stadt Rheinbach kann im 
Wasserwerk der Stadt Rheinbach, Kriegerstraße 12, Zimmer K08, bis zur Fest-
stellung des folgenden Jahresabschlusses, in der Zeit von montags – donners-
tags von 8.00 – 12.00 Uhr und von 14.00 – 15.30 Uhr und freitags in der Zeit 
von 8.00 – 11.30 Uhr eingesehen werden“.

Walter Kohlosser 
Betriebsleiter



53359 Rheinbach-Flerzheim · Josef-Rhein-Straße 17 · Telefon (0 22 25) 1 50 46  
Fax (0 22 25) 83 99 66 · E-Mail: info@fliesen-schneider-flerzheim.de

www.fliesen-schneider-flerzheim.de

Ich baue um! Sie profitieren! Vom 9. bis 13. Juli viele Umbau-%!

Rheinbacher Schmuckstück
Birgit Brand

Prümer Wall 7 · 53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 - 9 11 02 74

www.rheinbacher-schmuckstueck.de

RINGDING
Verführung zum Spiel

silberwerk. 

NEU!

MODE: Karin Glasmacher Collection
NEU: Tiziano-Design Keramik

Modernisierte Geschäftsräume

Rheinbach · Prümer Wall 9 · Tel.: 0 22 26 / 91 11 15
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Fuß  Mode & Muno
Bettina Wolter-Muno (gepr. med. Fußpflegerin)

med. Fußpflege – Maniküre – Kosmetik
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Umlegungsausschuss der Stadt Rheinbach

Bekanntmachung 
zu dem Baulandumlegungsverfahren  

„Gewerbegebiet Nord II“ in Rheinbach.
Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 27.09.2010 für einen Be-
reich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 54 „Gewerbe und Büropark Nord II“ 
Teilbereich A, die Einstellung des mit Datum vom 17.08.1999 durch den Um-
legungsausschuss beschlossenen Umlegungsverfahrens „Gewerbegebiet NordII“ 
angeordnet. 

Eine Fortführung des Umlegungsverfahrens ist entbehrlich, da zwischenzeitlich 
alle in der Baulandumlegung befindlichen Grundstücke an die Wirtschaftsför-
derungs- und Entwicklungsgesellschaft der Stadt Rheinbach mbH veräußert 
worden sind.

Daher hat der Umlegungsausschuss der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 
11.06.2012 folgenden Beschluss gefasst:

Der aufgrund § 47 des Baugesetzbuches (BauGB), ergangene Beschluss über die 
Einleitung des Umlegungsverfahrens „Gewerbegebiet Nord II“ vom 17.08.1999, 
wird gemäß § 49 Abs. 2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) aufge-
hoben.

Von der Aufhebung des Umlegungsbeschlusses sind folgende Flurstücke be-
troffen:

Gemarkung Rheinbach, Flur 9,  
Nrn. 18, 19, 20, 21, 22, 23, 71, 72, 73, 74, 75, 76, 77, 78, 79, 80, 81, 149 (ehem. 
16 u. 17)

Die Lage des Umlegungsgebietes ist im beigefügten Kartenausschnitt darge-
stellt. 

Dieser Beschluss gilt einen Tag nach der Bekanntmachung als bekannt ge-
geben.

Rechtsmittelbelehrung:

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb von sechs Wochen seit der Bekannt-
gabe Antrag auf gerichtliche Entscheidung gemäß § 217 BauGB gestellt werden.

Über den Antrag entscheidet das Landgericht – Kammer für Baulandsachen – in 
Köln. Der Antrag ist einzureichen beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, 
Sachgebiet Planung/Umwelt als Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses 
der Stadt Rheinbach, Schweigelstraße 23, Zimmer 103, 1. Obergeschoss (Alt-
bau), in 53359 Rheinbach.

In dem Verfahren vor der Baulandkammer des Landgerichts Köln können An-
träge auf gerichtliche Entscheidung nur durch einen bei einem Amts- oder 
Landgericht zugelassenen Rechtsanwalt begründet werden. 



A Sicherheitstechnik

A Alarmanlagen

A Brandmeldeanlagen

A Mechanischer Einbruchschutz

A Video-Überwachung

A Telekommunikation

Industriestraße 37
53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 2422
Fax: 02226 5086

PPARAR TNERTNER

www.fischer-elektro-anlagen.de

A Elektroinstallation

A Elektroheizung

A EDV-Netzwerke

A EIB – Gebäudetechnik

A Photovoltaik

A Überspannungsschutz
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Falls die Frist zur Stellung des Antrags auf gerichtliche Entscheidung durch das 
Verschulden eines Bevollmächtigten versäumt werden sollte, so würde dessen 
Verschulden den Betroffenen zugerechnet.

Rheinbach, den 12. Juni 2012

Der Vorsitzende 
gez. Carl
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Gartengestaltung, Pflege
und Pflasterarbeiten

Manfred Greuel
(Dipl.-Ing. Agr.)

Industriestraße 13
53359 Rheinbach
Tel. 0 22 26 / 1 64 98

● Gartenneuanlage
    und Gartenanlagen-
    pflege

● Grabpflege

● Baumfäll- und 
    Baumpflegearbeiten

Wir führen alle Arbeiten

kompetent und

fachgerecht aus!
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Sonstige Mitteilungen
Sitzungstage des Rates und seiner Ausschüsse  

im Monat Juli 2012 
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18:00 Uhr  
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Di 03.07.  Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und 
Verkehr

Di 31.07. Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss

Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rathaus 
Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.

Auch sind sie im Internet unter www.rheinbach.de einzusehen und ausdruckbar.

Sie können sich gerne bei der Stadtverwaltung informieren und die Tagesordnung 
kostenlos anfordern. Wenden Sie sich bitte an das Fachgebiet 01 (Rat, Stadt-
marketing): Frau Gabriele Hermanns (Tel. 02226 917110) oder Herrn Norbert Sauren 
(Tel. 02226 917454).

AUS DER ARBEIT DES RATES
Am 11. Juni 2012 fand die 19. Sitzung des Rates der Stadt Rheinbach nach der 
Kommunalwahl statt.

Gemäß § 52 Absatz 2 der Gemeindeordnung NW (in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994) in Verbindung mit § 24 der „Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Rheinbach“ wird hiermit der wesentliche 
Inhalt der Beschlüsse bekannt gegeben:

Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen 

Für die Evangelische Kirchengemeinde wurde als persönliche Vertreterin von 
Frau Manuela Rottschäfer im Ausschuss für Generationen, Integration und So-
ziales

Frau Karin Krämer, Am alten Viehwege 37, 53359 Rheinbach

benannt.

Finanzangelegenheiten

Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe des Haushaltsjahres 2012  
Der Rat der Stadt Rheinbach genehmigte eine überplanmäßige Ausgabe für das 
Haushaltsjahr 2012 in Höhe von 3.000 € für eine Anschaffung in der Forstwirt-
schaft.



R A U M A U S S TAT T U N G
D E K O R AT I O N E N

S O N N E N S C H U T Z
P O L S T E R E I

v. d. Dreeser Tor 17
53359 Rheinbach

Fon 0 22 26 / 90 90 102
Fax 0 22 26 / 90 90 103WWW.INNOVATION-RAUM.DE

Museumsshop im Glasmuseum
Emotionen, Farben, Formen
Rheinbacher Glas und mehr...
Himmeroder Wall 6
53359 Rheinbach
Telefon 02226/917501
www.glasmuseum-rheinbach.de

Öffnungszeiten Museum/Shop
Di.– Fr. 10–12 Uhr

und 14–17 Uhr
Sa./So. 11–17 Uhr

Emotionen, Farben, Formen
Rheinbacher Glas und mehr...
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Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. 

elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam
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Planungsangelegenheiten

Bebauungsplan Rheinbach Nr. 54 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach 
Nord II“ III. Änderung

a)  Beschluss über die Abwägung der im Verfahren vorgebrachten Stellungs-
nahmen

b) Satzungsbeschluss

a)  Der Rat der Stadt Rheinbach fasste den Beschluss über die Abwägung der 
im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und Behördenbeteili-
gung (Scoping) sowie der öffentlichen Auslegung und der Behördenbeteili-
gung gemäß § 4 (2) Baugesetzbuch vorgebrachten Stellungnahmen.

b)  Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 54 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach 
Nord II“ III. Änderung wurde gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch und § 86 
Bauordnung NRW als Satzung beschlossen.

Ausgestaltung der strategischen Ziele der Stadtentwicklung „Rheinbach 
2030“  
Der Rat beschloss die Konkretisierung der strategischen Ziele der Stadtentwick-
lung „Rheinbach 2030“ im Hinblick auf Energieeffizienz und Nutzung erneuer-
barer Energien.

Bürgeranträge

–  Dem Bürgerantrag zur Bereitstellung von Informationen über die Dächer der 
Gebäude in Rheinbach wurde insoweit entsprochen, dass eine Prüfung er-
folgt, ob im Rahmen des Pilotprojektes „Thermographiebefliegung in Rhein-
bach“ Informationen zum kreisweiten Solardachkataster in das Anschreiben 
an die Gebäudeeigentümer übernommen werden können.

–  Der Bürgerantrag zur Einrichtung einer Arbeitsgruppe Klimaschutz wurde 
abgelehnt.

Aufhebung der Satzung der Stadt Rheinbach über die Änderung eines ehe-
maligen Wirtschaftsweges in der Stadt Rheinbach, Gemarkung Hilberath   
Der Aufhebung der Satzung der Stadt Rheinbach über die Änderung der Wid-
mung eines ehemaligen Wirtschaftsweges in der Stadt Rheinbach, Gemarkung 
Hilberath stimmte der Rat zu.

Anträge von Fraktionen und Ratsmitgliedern

1. Der Rat beschloss folgende Erklärung:

  „Im 16. und 17. Jahrhundert wurden Menschen auf dem Gebiet, das heute 
die Stadt Rheinbach bildet, als Hexen oder Zauberer verfolgt. Den unrühm-
lichen Höhepunkt bildeten die Vorgänge zwischen 1631 und 1637, bei denen 
nach Angaben des Augenzeugen Hermann Löher rund 130 Frauen und Män-
ner aus Rheinbach, Flerzheim und Meckenheim gefoltert und auf dem Schei-
terhaufen verbrannt wurden. 



Hochwertige Bäder vom Profi!
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  Der Rat der Stadt Rheinbach bedauert, dass unschuldige Frauen und Män-
ner aus unserer Stadt als Hexen und Zauberer denunziert, gefoltert, durch 
die Folter getötet oder schließlich hingerichtet wurden.

  Der Rat der Stadt Rheinbach stellt fest, dass die Anwendung der Folter und 
der Vollzug der Todesstrafe aus heutiger Sicht Unrecht waren und sind.“

2.  Die Stadtverwaltung wurde darüber hinaus gebeten, eine Gedenkstunde 
auszurichten, auf der im Anschluss eines Fachvortrages zum Thema Hexen-
verfolgung in Rheinbach diese Erklärung öffentlich verlesen wird.

Der Bürgermeister 
i. A. Peter Feuser 
Fachbereichsleiter

Aus den Vereinen
2. Abenteuer-Pur-Zeltstadt steht in den Startlöchern…

Bereits zum zweiten Mal findet im August die Abenteuer-Pur-Zeltstadt im Frei-
zeitpark der Stadt Rheinbach statt. Die Zeltstadt ist ein Angebot vom gemein-
nützigen Rheinbacher Verein Abenteuer-Pur e.V. in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Rheinbach sowie dem Stadtjugendamt und richtet sich an Kinder und 
Jugendliche im Alter von 8-16 Jahre, die „coole“ Ferien und eine Menge Spaß 
erleben wollen. Aufgrund der großen Nachfrage findet die Zeltstadt in diesem 
Jahr wieder zwei Wochen lang statt und bietet Platz für insgesamt 120 Kinder 
und Jugendliche. Die erste Woche findet vom 06.08. bis zum 10.08.2012 statt, 
die zweite Woche vom 13.08. bis zum 17.08.2012.

Bis auf wenige Plätze ist die Zeltstadt auch schon fast ausgebucht. 

Auf dem Programm stehen Kletterangebote, Basketball, Fußball, Badminton, 
Schwimmbadbesuche, Geländespiele, Bogenschießen T-Shirts bemalen, Lager-
feuerabende, Nachtwanderungen, Filmabende, Workshops, Ausflüge, ein Be-
such der Sommerrodelbahn und vieles mehr.

Schirmherren der Zeltstadt sind Bürgermeister Raetz, Landrat Kühn und der 
Bundestagsabgeordnete Dr. Norbert Röttgen.

Auf diesem Wege möchten wir alle Anwohner des Freizeitparks darüber 
informieren, dass sich vom 05. bis 17. August nach 21:00 Uhr keine „un-
erwünschten Eindringlinge“ im Freizeitpark aufhalten, sondern die Teil-
nehmer der Zeltstadt. Wir bitten um Verständnis, wenn es mal etwas lau-
ter werden sollte, da in der Zeltstadt allerdings um 22:00 Uhr Nachtruhe 
einkehren wird, hoffen wir, niemanden zu stören.

Für das Team der Zeltstadt

Georg Schroeter 
Ehrenamtlicher Vorsitzender von Abenteuer-Pur e.V. 

(Staatlich anerkannter Freizeitpädagoge)
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Die Hunnen belagern wieder mal Wormersdorf!
Begleitet vom Staub der Steppe, dem Wind aus den Bergen und dem Geschrei 
der Feinde errichtet die Tomburger Hunnenhorde 1993 e.V. seit nunmehr 192. 
Monden ihr Lager am Fuße der Tomburg.

Hört all, was Euch nun kund getan wird:

König Attila und seine Horde laden Euch ein,
Gast an seiner Tafel zu sein 

und mit ihm den Kelch der Freundschaft zu leeren.
Nach harten „Schlachten und vielen Opfern“

errichtet die Tomburger Hunnenhorde
am 28. und 29. Tage des siebenten Mondes im Jahre 2012

ihre Jurten und Zelte und ihr Lager im Schatten der Tomburg
am Rande der Ansiedlung namens „Wormersdorf“. 

All Ihr Freunde der Tomburger Hunnen, Ihr Bürgerinnen und Bürger, Ihr Köni-
ge und Fürsten, Hordenführer anderer Völker und Vereinigungen, Groß und 
Klein, schnürt eure Schuhe und kommt am 28. Tage ab der 14. Stunde sowie 
am 29. Tage ab der 12. Stunde, um mit König Attila und seinen Hunnen zu 
 feiern.

Alle Ankömmlinge sind in unserem Auel von Herzen willkommen. Das Fleisch 
ist zubereitet, das Brot gebacken, der Gerstensaft gebraut und der Traubensaft 
gegoren, um die Kräfte der Gäste zu stärken.

Die Termine finden Sie im Veranstaltungskalender dieser Ausgabe.

Torsten Koll 
1. Vorsitzender  

www.tomburger-hunnen.de

Sie erreichen uns im Notfall Tag und
Nacht unter der bundesweit einheitlichen
Telefonnummer

1 1 2
Ihre Freiwillige Feuerwehr

der Stadt Rheinbach



Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Unsere Leistungen:

� Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
� TV-Untersuchung (3D-Planerstellung)
� Dichtheitsprüfung von Abwasserrohren 

mit Inlinertechnik (grabenlos)
� Reparatur/Renovierung von Abwasserrohren

�
� Zertifiziert gemäß § 61 a LWG NRW

Rheinbach: 0 22 26/911 310

www.poeteskanaltechnik.de
0700/4706 4706

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

Meckenheim: 0 22 25/47 06
Notdienst:     

� Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
Rohrbruchortung durch Wärmebildkamera

30
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Termine... Termine... Termine...
Sprechstunden 
des Bürgermeisters

am 31.07.2012 von 15:00 bis 15:30 Uhr Kindersprech-
stunde und von 15:30 bis 17:00 Uhr Bürger sprechstunde  in 
Zimmer E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten, Telefon 
02226 917-101

Gleichstellungs-
beauftragte

Bürozeiten 8:00 bis 12:00 Uhr, Zimmer E27 im Rathaus. An-
meldung unter 02226 917-103. Termine auch außerhalb 
der Bürozeiten nach Absprache. www.rheinbach.de/gleich-
stel lungs beauftragte.html

Gründer- und 
 Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002, 
können Sie sich montags bis freitags von 8:00 –18:00 Uhr in 
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Deutsche Renten-
versicherung

Sprechstunde der Deutschen Rentenversicherung jeden 
zweiten und vierten Dienstag eines Monats ab 8:30 Uhr in 
Zimmer E21 des Rathauses, Schweigelstr. 23. Terminver-
einbarung unbedingt erforderlich unter 0228 2808471

Versichertenberater, 
Dt. Rentenvers.

Herr Winfried Flohe in den Räumen der DAK, Koblenzer 
Straße 9. Voranmeldung erforderlich. 02226 898982150

Rentenberatung 
Stadt Rheinbach

Rentenberatung bei der Stadt Rheinbach donnerstags von 
8:00 –16:00 Uhr nach vorheriger Terminabsprache unter 
Telefon 02226 917-114 (Karin Beier)

Kreisverwaltung  
Nebenstelle Rheinbach
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Verkauf von Reiterplaketten, Sprechtage des 
Gesundheitsamtes, Ausländeramt (Verpflichtungserklärun-
gen und Visumsverlängerungen, Elterngeld, Versorgungs-
amt u.v.m.). Weitere Infos bzw. Terminvereinbarungen unter 
Telefon 02226 92340

Neubürger - 
beauftragter

Sprechstunde des Neubürgerbeauftragten, Herrn Ludwig 
Neuber, für Aussiedler und zugezogene Ausländer im Kreis-
haus, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg. Terminver-
einbarung erforderlich. Telefon 02241 13-3161 oder E-Mail: 
marlene.hautkappe@rhein-sieg-kreis.de

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe des/der Schiedsmanns/frau benötigen, 
rufen Sie folgende Telefonnummer an: 02226 917-337

Pflegeberatung Beratung von Pflegebedürftigen und ihrer Angehörigen. 
Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226  
917134: montags 8:00 –12:00 und 14:00 –16:30 Uhr, diens-
tags und donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr

Wehrdienst- 
beratung

Jeden 3. Donnerstag im Monat im Rathaus, Schweigelstr. 23. 
Terminvereinbarung erforderlich. Telefon 0228 9471237
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sich im Schlaf entspannt. Die Matratze musssich im Schlaf entspannt. Die Matratze musssich im Schlaf entspannt. Die Matratze musssich im Schlaf entspannt. Die Matratze muss
sich einerseits dem Körper anpassen, ande-sich einerseits dem Körper anpassen, ande-sich einerseits dem Körper anpassen, ande-sich einerseits dem Körper anpassen, ande-
rerseits aber auch stützen.rerseits aber auch stützen.rerseits aber auch stützen.rerseits aber auch stützen.
Winfried Arentz bietet ein hochwertiges Sor-Winfried Arentz bietet ein hochwertiges Sor-Winfried Arentz bietet ein hochwertiges Sor-Winfried Arentz bietet ein hochwertiges Sor-
timent an orthopädischen Schlafsystemen,timent an orthopädischen Schlafsystemen,timent an orthopädischen Schlafsystemen,timent an orthopädischen Schlafsystemen,
Matratzen, Lattenrosten, Komfortbetten undMatratzen, Lattenrosten, Komfortbetten undMatratzen, Lattenrosten, Komfortbetten undMatratzen, Lattenrosten, Komfortbetten und
Bettwaren an. Neu im Sortiment sind nunBettwaren an. Neu im Sortiment sind nunBettwaren an. Neu im Sortiment sind nunBettwaren an. Neu im Sortiment sind nun
auch Fernseh- und Comfortsessel.auch Fernseh- und Comfortsessel.auch Fernseh- und Comfortsessel.auch Fernseh- und Comfortsessel.

BettenstudioArentzBettenstudioArentzBettenstudioArentzBettenstudioArentz
Tel. 0 2226/9 113936Tel. 0 2226/9 113936Tel. 0 2226/9 113936Tel. 0 2226/9 113936
Vor demVoigtstor 12Vor demVoigtstor 12Vor demVoigtstor 12Vor demVoigtstor 12
53359Rheinbach53359Rheinbach53359Rheinbach53359Rheinbach
Mo.-Fr. 10-13h&14.30-18.30h, Sa. 10-14hMo.-Fr. 10-13h&14.30-18.30h, Sa. 10-14hMo.-Fr. 10-13h&14.30-18.30h, Sa. 10-14hMo.-Fr. 10-13h&14.30-18.30h, Sa. 10-14h

Dem Rücken zuliebeDem Rücken zuliebeDem Rücken zuliebeDem Rücken zuliebe
Bettenstudio Arentz: Hochwertige MatratzenBettenstudio Arentz: Hochwertige MatratzenBettenstudio Arentz: Hochwertige MatratzenBettenstudio Arentz: Hochwertige Matratzen
zu guten Preisenzu guten Preisenzu guten Preisenzu guten Preisen

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Die Gebäude-
reinigung für 

Rheinbach und 
Umgebung!

M. BERNDT
Mobil: 0173 / 58 42 465 
Tel.: 02226 / 89 87 804 
E-Mail: HFB1@gmx.de 
haus-und-firmenservice-berndt.de

HAUS- & FIRMENSERVICE

Treppenhausreinigung 

Büroreinigung 

Glasreinigung 

Praxisreinigung 

Bauendreinigung
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durchgehend geöffnet
Rheinbach und Meckenheim

Digitalfotos erhältlich in
Rheinbach und Meckenheim

Sofortdruck 10 x 15 0,29 €

NEU! Wir brennen Ihre CDs/DVDs vor Ort: 2,99 €/3,99 €

Das Digitalfoto in 10 x 15 0,13 €

2 bis 3 Labortagen + 1,00 € Bearbeitungsgebühr
Jetzt auch auf Premium
Papier erhältlich z.B. 10 x 15 0,17 €

Diverse
Fotobücher und
Fotogeschenke

bei uns
bestellbar!
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Deutsche  
Rheuma-Liga

Infos persönlich oder unter Telefon 02251 90-1564 während 
der Sprechzeiten (freitags 14:00 –16:00 Uhr) im Appartment-
haus des Marienhospitals, Münstereifeler Str. 38e, 53879 
Eus kirchen

KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger 
Behinderung und deren Angehörige im Wohnhaus am Blüm-
lingspfad 31. Ansprechpartnerin: Katharina Wallraven. Per-
sönliche Beratung gerne nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 02226 9090704

Ökumenische 
Hospizgruppe 
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch unsere qualifizierten, 
ehrenamtlichen Helfer/innen. Kontakt: Claudia Wilmers, 
Handy 0177 2178337, oder Büro Römerkanal 11, Telefon 
02226 900433

Sozialverband VdK, 
Kreisverband 
Rhein-Sieg

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und 
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines 
Monats von 10:30 bis 11:30 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugend zen-
trum Brahmsstraße, jeweils dienstags, mittwochs, freitags 
von 9:00 –12:00 Uhr sowie dienstags nachmittags von 
17:00 –19:00 Uhr. Telefon 02226 5376

Freiwilligenzentrum 
OASE

Beratung/Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Mecken-
heim u. Umgebung z. B. in den sozialen Bereich. Kirchplatz 1, 
Meckenheim, Infos: 02225 992 499, Mo 10:00 – 12:00 Uhr / 
Mi 15:00 – 17:00 Uhr, E-Mail: info@oase-meckenheim.de, 
www.oase-Meckenheim.de 

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 
2482927, www.abenteuer-pur-team.de

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-610 
(Herr Bersch)

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)
Erziehungs- und 
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 
Uhr, freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Suchtkrankenhilfe 
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, 
 illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach, 
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Eine-Welt-Laden Freitags 9:00 –18:30 Uhr und samstags 9:30 –13:00 Uhr im 
RaiffeisenHaus, Hauptstraße 36–46

Gesellschaft für 
soziale Eingliederung 
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen 
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags 
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.   
Kontakt: Telefon 02255 959555 oder 02226 3332

Rheinbach-Mecken-
heimer Tafel e.V.

Wir bieten Lebensmittel für bedürftige Personen an. Info 
unter Telefon 0172 2522580



Wir sind für Sie da bei:
Neuanlagen, Wartungsarbeiten, Inspektionen,
Reparaturen, Beratung und Planung

Und dies natürlich alles: schnell und fachgerecht

Telefonisch erreichen Sie uns unter den Rufnummern

Rheinbach 0 22 26 / 1 44 64 und
Palmersheim 0 22 55 / 28 31

Fax 0 22 55 / 3 15 02 • E-Mail gebr.hermanns@gmx.de
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Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der 
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei 
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Ge mein de-
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter 
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königs winter

Sozialdienst 
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241 
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA 
Aktion Lebensrecht 
für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)  

Tagesmütter- 
vermittlung

Montags von 10:00 –12:00 Uhr, donnerstags von 14:00 –
16:00 Uhr. Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, 
Telefon 02226 917-611.

Babysitter-Dienst Kinder- und Jugendinitiative Merzbach e.V.,  
Telefon 02226 911623 (nur Babysitter-Dienst).

Kleinkinder 
Wibbelstätz     
Bachstraße

Für alle Kinder, die noch nicht im Kindergarten sind. 
 Bachstraße 20. Infos unter Telefon 02226 9046131 oder 
0163 7629935 

Elterninitiative 
Naturkindergarten  
e.V.

Schweitzerstraße 1, Rheinbach. Infos unter 02226 157843; 
Homepage: www.naturkindergarten-rheinbach.de. E-Mail: 
leitung@naturkindergarten-rheinbach.de.

Elterninitiative 
„Spielbude“ e.V. 
Hilberath/Todenfeld

Kirchweg 4, Rheinbach-Hilberath, Infos unter 02226 17721. 
E-Mail: info@spielbude.com  

Kindergarten 
Sumsemann e.V.

Stuppenkreuz 6, 53359 Rheinbach-Queckenberg. An sprech-
partnerin: Frau Surges, Telefon 02255 8382. E-Mail: info@
sumsemann-ev.de

SKM – Katholischer 
Verein für soziale 
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in 
 sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder 
 familiären Konflikt- und Krisensituationen. Meckenheim, 
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Kleiderstuben Fundgrube der CDU-Frauen-Union: Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse) 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr 
und 14:00 –16:30 Uhr 

 Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr 

 Kleiderstube der Pfarrcaritas, Breslauer Straße  
Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von 14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Breslauer Straße.  
Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr. Weitere 
Infos unter Telefon 02226 8096828

Öffentl. Bücherei 
Rheinbach,  
Pfarrzentrum  
Lindenplatz

Öffnungszeiten:
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr  
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr 
samstags 9:00 –13:00 Uhr



0 22 26 / 90 90 230

www.hgreitz-bedachungen.de

Wir helfen, retten, sichern, schützen...

PC-Notdienst / Reparatur

Internet / Netzwerke

Daten- / Virenschutz

Individuelle Schulung

Webdesign

Internet: www.stoye-dv.de
e-mail: info@stoye-dv.de

 Schubertstr. 50, Rheinbach Telefon:           02226 - 903 523

Alle Leistungen für Windows und Linux/Unix! Natürlich auch vor Ort.
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Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Aegidius 
Oberdrees

Öffnungszeiten:
sonntags 10:00 –12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Martin 
Flerzheim

Öffnungszeiten:
dienstags und freitags 
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei  
Neukirchen

Öffnungszeiten:
sonntags 10:30 –12:30 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei St. Martin 
Wormersdorf

Öffnungszeiten:
sonntags 12:00 –13:00 Uhr 
mittwochs 9:00 –11:00 Uhr und 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum 
Rheinbach 
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten:
dienstags – freitags  10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr 
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg 
Hochschul- und 
Kreisbibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal
montags – freitags  8:30 –19:00 Uhr 
samstags 10:00 –15:00 Uhr 
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr 
samstags 15:00 –19:00 Uhr 
Details unter www.bib.h-brs.de

Naturparkzentrum 
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343: 
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr 
 14:00 –17:00 Uhr 
samstags 14:00 –17:00 Uhr 
sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Deutsches 
Rotes Kreuz 

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römerka-
nal 10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anrufbe-
antworter)

Malteser 
Hilfsdienst 

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere 
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5, 
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Container- 
Standorte 
für Altglas

Kernstadt: 
Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten Molkerei (REWE-
Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber Jugendwohn-
heim) / Breslauer Straße (ehemals EDEKA-Markt) / Mecken-
heimer Straße (HIT-Markt) / Neugartenstraße / Schubert-
straße (Parkplatz) / Schützenstraße / Stauffenbergstraße 
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse 
Hilberath: Eidbusch 
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße 
Niederdrees: Niederdreeser Straße 
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle 
Queckenberg: Alte Höhle 
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle 
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen) 
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben



Hotel
EIFELTOR

Das gemütliche Gasthaus für den ganzen Tag

Durchgehend geöffnet! 11.00 bis 24.00 Uhr
So. 11.00 bis 20.00 Uhr
Parkplätze am Haus

Gasthaus
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Tagesangebot: Täglich wechselndes Angebot für 6,00 €

Saison: Kommt die Zeit, kommt die Karte
Im Juli: Herzhaftes mit Pfifferlingen

Feierlichkeiten: Ihr Wunsch ist unser Anliegen

Marthel Kresse
Aachener Straße 18–20
53359 Rheinbach

Tel.: 02226/92010
Fax: 02226/920129
eifeltor-rheinbach@freenet.de
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Müllabfuhrtermine im Juli 2012

Sonderleistungen
Weiße und Braune Ware sowie große Mengen von Grünschnitt werden nur noch 
nach telefonischer Terminvergabe unter Telefon 02241 306-444 abgefahren.

Sperrmüll-Telefon der RSAG: 02241 306-444

RSAG-Abfuhrkalender im Internet unter www.rsag.de !

Schadstoffe aus Haushaltungen:
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren, Pflanzenschutz- und Insektenvernich-
tungsmittel, Medikamente, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind gefährliche Umwelt-
gifte, die eine verantwortungsbewusste gesonderte Beseitigung erfordern. Benutzen 
Sie hierfür die Rückgabemöglichkeiten bei Tank stellen, Apotheken, Händlern und 
beim Umweltschutzmobil der RSAG. Umweltgifte gehören niemals in die Mülltonne.

Donnerstag, 12.07.2012

Flerzheim Swistbach / Zippengasse (Dorfplatz) 10:00–13:00 Uhr

Rheinbach Himmeroder Wall / Prümer Wall 14:30–18:00 Uhr
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01 So

02 Mo 1 1 6 1 1

03 Di 2 2 7 2 2

04 Mi 3 3 8 3 3

05 Do 4 4 9 4 4

06 Fr 5 5 10 5 5

07 Sa

08 So

09 Mo 6 1 6 1 6

10 Di 7 2 7 2 7

11 Mi 8 3 8 3 8

12 Do 9 4 9 4 9

13 Fr 10 5 10 5 10

14 Sa

15 So

16 Mo 1 6 1 6
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17 Di 2 7 2 7

18 Mi 3 8 3 8

19 Do 4 9 4 9

20 Fr 5 10 5 10

21 Sa

22 So

23 Mo 6 6 1 6

24 Di 7 7 2 7

25 Mi 8 8 3 8

26 Do 9 9 4 9

27 Fr 10 10 5 10

28 Sa

29 So

30 Mo 1 1 6 1 1

31 Di 2 2 7 2 2



Alles für Caravan, Reisemobil und Freizeit in neuer Dimension 
jetzt ca. 400 Freizeitfahrzeuge auf über 30.000 qm2 an drei Standorten

Vertragshändler für:
HOBBY * FENDT * KNAUS * WILK
TEC * DETHLEFFS * WEINSBERG

Schäfersgraben 7-9 * 52372 Kreuzau (Düren B 56) * Tel.: 02421/53512
Heerstraßenbenden 15-19 * 53359 Rheinbach * Tel.: 02226/9098200

Vorgebirgsstraße 7 * 50389 Wesseling * Tel.: 02236/947003
www.camperland-bong.de * info@camperland-bong.de
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NEU NEU NEU NEU NEU NEU
RIESIGER BERGER FREIZEITMARKT

in Rheinbach, Wesseling und Düren

Unsere Dienstleistungen:

• Asbestsanierung und Entsorgung 
nach TRGS 519.

• Abbruch- und Entkernungs arbeiten
aller Art.

• Flach- und Ziegeldachabriss.

• Entrümpelungen von Keller/Dach.
• Wohnungs-/Betriebsauflösungen.
• Baumfällarbeiten.
• Kleinumzug/Transporte.
• Weitere Leistungen auf Anfrage.

Tel: 0 22 26/14 777
Fax: 0 22 26/15 375
Funk: 01 77/70 50 750Testen Sie uns!
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Brauweiler GmbH

Jens

Industriestraße 21

53359 Rheinbach

HEUBES

Wasser · Wärme · Umwelttechnik

Tel. : 0 22 26 - 90 90 944

Fax : 0 22 26 - 90 90 945  

Mobil : 01 77 - 333 5 444

E-Mail : Heubes@web.de
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241
– nach Dienstschluss 
(nur in dringenden Fällen). . . . . . . . . . . . . . . . . 0177 5917-240
Strom (RWE Net AG Störungsannahme)  . . . . .  0180 2112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711
Telefonseelsorge 0800 1110111

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 0180 5044100 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 0180 5044100 
(linksrheinisch)
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur 
 während der nachstehenden Bereitschaftsdienstzeiten benutzt werden.

Werktage:  von 19:00 – 08:00 Uhr
des folgenden Morgens

Mittwoch:  von 13:00 – 08:00 Uhr
des folgenden Morgens

Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, von 08:00 – 08:00 Uhr
24. u. 31. Dezember und Rosenmontag des folgenden Morgens

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Telefon 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Telefon 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Telefon 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Telefon 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Telefon 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Telefon 0228 5060
Krankenhaus St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Telefon 0228 7010
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Telefon 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Telefon 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Telefon 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Telefon 0228 4070
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Telefon 02251 90-0



Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19dp
3/12

S

D
Ihr Malerfachbetrieb

Rechtsanwälte

Lehnertz, Dr. Lehnertz
& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

Termine nach tel. Vereinbarung
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Tätigkeits-
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Erbrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Arbeitsrecht
• Baurecht
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Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
M
B
H

Ausstellung nach
Terminvereinbarung
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Not- und Sonntagsdienst der Apotheken im Juli 2012
01 So Vital-Apotheke, Rheinbach, Meckenheimer Str. 8 (HIT), Telefon 02226 900664
02 Mo Adler-Apotheke, Rheinbach, Vor dem Dreeser Tor 22, Telefon 02226 2004
03 Di Apotheke im Ärztehaus, Rheinbach, Keramikerstr. 61, Telefon 02226 2005
04 Mi Apotheke „Zur Alten Post“, Meckenheim, Hauptstr. 94, Telefon 02225 4040
05 Do Bahnhof-Apotheke, Rheinbach, Aachener Str. 17, Telefon 02226 916630
06 Fr Christophorus-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 39, Telefon 02225 2670
07 Sa Himmeroder-Apotheke, Rheinbach, Polligsstr. 23, Telefon 02226 911882
08 So Hubertus-Apotheke, Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 42 – 44, Telefon 02225 14646
09 Mo Löwen-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 93, Telefon 02225 2256
10 Di Markt-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 11, Telefon 02225 12555
11 Mi Martin-Apotheke, Rheinbach, Hauptstr. 19, Telefon 02226 3445
12 Do Michaelis-Apotheke, Meckenheim, Dorfplatz 6, Telefon 02225 6715
13 Fr Rosen-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 46, Telefon 02225 947463
14 Sa Schiller-Apotheke, Meckenheim, Heroldpassage 2, Telefon 02225 94400
15 So Stern-Apotheke, Rheinbach, Lindenplatz 1, Telefon 02226 2470
16 Mo Turm-Apotheke, Rheinbach, Martinstr. 20, Telefon 02226 3577
17 Di Vital-Apotheke, Rheinbach, Meckenheimer Str. 8 (HIT), Telefon 02226 900664
18 Mi Adler-Apotheke, Rheinbach, Vor dem Dreeser Tor 22, Telefon 02226 2004
19 Do Apotheke im Ärztehaus, Rheinbach, Keramikerstr. 61, Telefon 02226 2005
20 Fr Apotheke „Zur Alten Post“, Meckenheim, Hauptstr. 94, Telefon 02225 4040
21 Sa Bahnhof-Apotheke, Rheinbach, Aachener Str. 17, Telefon 02226 916630
22 So Christophorus-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 39, Telefon 02225 2670
23 Mo Himmeroder-Apotheke, Rheinbach, Polligsstr. 23, Telefon 02226 911882
24 Di Hubertus-Apotheke, Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 42 – 44, Telefon 02225 14646
25 Mi Löwen-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 93, Telefon 02225 2256
26 Do Markt-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 11, Telefon 02225 12555
27 Fr Martin-Apotheke, Rheinbach, Hauptstr. 19, Telefon 02226 3445
28 Sa Michaelis-Apotheke, Meckenheim, Dorfplatz 6, Telefon 02225 6715
29 So Rosen-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 46, Telefon 02225 947463
30 Mo Schiller-Apotheke, Meckenheim, Heroldpassage 2, Telefon 02225 94400
31 Di Stern-Apotheke, Rheinbach, Lindenplatz 1, Telefon 02226 2470

Der Notdienst beginnt jeweils um 8:30 Uhr und endet um 8:30 Uhr des folgenden Tages!

Senioreninformationen

TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Wir treffen uns jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr zu 
„Politik im Café“ zurzeit im Restaurant „Eifeltor“, Aachener Straße 18–20. Herzliche Ein-
ladung an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 60 Jahre. Einsamkeit muss nicht sein. 
Man muss sagen können, wo einen „der Schuh drückt“. Wir sprechen mit sachkundigen 
Gesprächspartnern über Probleme und Anliegen der Alltagspolitik in Rheinbach, im Rhein-
Sieg-Kreis, in Land und Bund und bringen dabei Erkenntnisse und Erfahrungen aus 
unserem Leben ein. Unser Hauptziel ist die politische Fitness bis ins hohe Alter. Dabei 
kommt aber auch die Geselligkeit nicht zu kurz: Fahrten, Dia-Vorträge und Video-Filme 
von Reisen und Feierstunden im Jahreskreis gehören zu unserem Programm. Einzelheiten 
entnehmen Sie bitte der Tages- und Lokalpresse.
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Altenhilfe Rheinbach e.V.
1. Kurse und Sport 
a. Kurse: 
 •  Der Französisch-Literaturkreis und der neue Englischkurs beginnen erst wieder 

nach den großen Ferien.
b. Seniorensport:
 •  Wassergymnastik und Walking: wie gehabt (aber nicht in den großen Ferien vom 

09.07. – 21.08.).
 •  Gymnastik in der Turnhalle Flerzheim wird zu Ferienbeginn eingestellt!: 

Leider und schweren Herzens müssen wir die Gymnastikstunde in der Turnhalle 
Flerzheim mit Beginn der Sommerferien einstellen. Aus vielfältigen Gründen wie 
z.B. Krankheit, Tod oder zu beschwerliche Anfahrt, sind im Schnitt nur noch 3 bis 
5 Teilnehmer bei der Sportstunde anwesend.  
Unter diesen Bedingungen möchte unsere langjährige Übungsleiterin, Frau Renate 
Schmidt-Sinns, nicht weitermachen. Auch unser Verein kann es sich nicht länger 
leisten, für nur so wenige Teilnehmer Honorare, Raummieten, Übungsmaterialien 
und Versicherungen zu zahlen. 
Frau Schmidt-Sinns war seit April 1997 bei uns als Übungsleiterin tätig und hat 
vielen Seniorinnen und Senioren geholfen, ihre Fitness im Alter so gut wie möglich 
zu erhalten. Für diesen 15-jährigen Einsatz wurde ihr auf einer kleinen Abschieds-
feier sowohl von aktiven und ehemaligen Kursteilnehmern als auch vom für den 
Sport zuständigen Vereinsvorstandsmitglied, Frau Hunzelder-Stein, mit Reden, 
Blumen, Geschenken und einer Ehrenurkunde eindrucksvoll gedankt. 
Wie soll es nun weitergehen? Bei vorliegendem Interesse, das wir zunächst ermit-
teln müssen, werden wir bemüht sein, in einer anderen Räumlichkeit in Rheinbach  
die Gymnastikstunden fortzuführen. Näheres folgt. 

2.  Altenfahrten 
Unsere nächste Fahrt führt uns am Dienstag, dem 10. Juli 2012, in die schöne 
Eifelstadt Mayen mit Führung durch das Eifelmuseum und das Schieferbergwerk. 
Danach haben wir gut 90 Minuten zur freien Verfügung, um einzeln oder in kleinen 
Gruppen durch die sehenswerte Altstadt zu bummeln oder dort auf eigene Rechnung 
einzukehren.  
Der Eigenbeitrag für Busfahrt, Eintritt und Führung beträgt 13,- € p. P.
Abfahrt wie immer: Gymnasium: 14.00 Uhr, Kreisel Schubertstraße: 14.05 Uhr, 
Kriegerstraße: 14.15 Uhr. 

Anmeldung ab 13.06. bis 06.07. bei Familie Rechmann, Tel.: 02226 2275 

  Vorankündigung für die nächste Fahrt: 
Dienstag, 14. August 2012: Neanderthal-Museum – Steinzeit erleben und 
anschließender Besuch in dem Leverkusener Restaurant „Wacht an Rhein“. 
Eigenbeitrag für Busfahrt, Eintritt und Führungen: 15,- € p. P.
Anmeldungen  ab 13. Juli bei Familie Rechmann.

Ich wünsche allen Lesern, 
insbesondere unseren Mitgliedern und den Rheinbacher Seniorinnen und Senioren 

einen sonnigen und erholsamen ersten Ferienmonat Juli.

Hans Werner Schmücker

H. W. Schmücker, Gräbbachweg 5, 53359 Rheinbach, Tel.: 02226 5902,  
E-Mail: h.w.schmuecker@t-online.de
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr im Re-
staurant „Eifeltor“, Aachener Straße 18–20. Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische, Telefon 02226 6244.

Seniorengymnastik jeden Mittwoch von 14:00 –15:00 Uhr in der Turnhalle der 
Grundschule Bachstraße für alle Bürgerinnen und Bürger über 50 Jahre.  Anmeldung 
bei Frau Maria Schmidt, Rheinbach, Telefon 02226 10719.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees: Sommerpause im Juli.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und Be-
gegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Christa Heinen, Latzstraße, 
Telefon 02225 2504, und Renate Schief, Telefon 02225 2141.

Seniorennachmittag in
–  Flerzheim, 10.07. und 24.07.2012, 14:00 Uhr, Swistbach 6. Anmeldungen bei 

Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349.

–  Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.

Mahlzeitendienste 

Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Caritasverband: Infos bei der Caritas-Pflegestation Meckenheim/Rheinbach, 

Telefon 02251 9924-23, cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)

Häusliche Pflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 909370

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 
 (Ansprechpartner: Frau A. Richter)

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Rheinbacher Pflege- und Betreuungsteam GbR, Telefon 02226 809573 (Ansprech-
partner: Frau S. Steinröhder, Frau A. Wawer), www.rheinbacher-pflege.de



Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn die Ehe vor 
dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und gewerbe“ bittet Sie, 
Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne Hochzeit), insbesondere dann, 
wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standes beamten geschlossen wurde, mit zuteilen (Tele-
fon 02226 917112). Nur in diesem Fall ist eine Veröffentlichung in „kultur und gewerbe“ 
möglich. Außerdem kann eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor genommen werden.
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TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürger im Pfarrzentrum, 
Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, Spiel, Basteln, Singen und zu Vor-
trägen.  Weitere Informationen bei Frau Roth, Telefon 02226 7943.

Jeden Mittwoch Pfarrzentrum Lindenplatz 
15:00 Uhr Gemütliches Beisammensein

Di. 10.07.2012 Brahmsstraße 
14:30 Uhr Abschiedsfeier

Leider muss unser Altentreff wegen Umbau des Ev. Jugendheims ab 11.07. auf 
unbestimmte Zeit geschlossen werden. Wir empfehlen den Besuch des Altentreffs 
Lindenplatz. Gehbehinderte können vom Malteser-Hilfsdienst abgeholt werden. 
Telefon: 02226 920020 und 920021.

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

Zur Vollendung des 90. Lebensjahres

Frau Waltraud Friedrich 29.07.2012

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres

Herr Georg Schmidhuber 04.07.2012

Herr Karl Heinz Diener, Eichendorffweg 54, Rheinbach 14.07.2012
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